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Weihnachtsgruß  
vom Igensdorfer  
             Christkind

Liebe Kinder,

endlich ist die Adventszeit da und mit dem Anzünden der zwei-
ten Kerze am letzten Sonntag auch beinahe schon wieder zur 
Hälfte herum. Vor lauter Plätzchen backen, Wunschzettel lesen 
und anderen Weihnachtsvorbereitungen vergeht die Zeit wieder 
einmal wie im Flug. Bis Weihnachten habe ich noch alle Hände 
voll zu tun. 
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Ich liebe die Zeit 
vor Weihnachten, wenn 

es draußen früh dunkel wird 
und dann alles festlich beleuchtet 
ist. Ich freue mich, wenn Schnee fällt 
und ihr Kinder Schneeballschlachten 
machen und Schneemänner bauen könnt. 
Auch die vielen Weihnachtslieder und Gedich-
te, die ihr im Kindergarten und in der Schule singt 
und aufsagt, mag ich sehr.

Ganz besonders erfreuen mich in diesem Jahr auch 
wieder eure Briefe und kleinen Nachrichten, die ich 
in meinem himmlischen Briefkasten am Rathaus fin-
de. Denn auch wenn wir weiterhin voneinander Ab-
stand halten, heißt das natürlich nicht, dass ich euch 
vergesse. Ganz im Gegenteil, ich denke oft an euch und 
vermisse euch Kinder sehr.

Ich wünsche euch und euren Familien ein gesegnetes und 
friedvolles Weihnachtsfest, viele schöne gemeinsame Momen-
te und natürlich Gesundheit!

Seid herzlich gegrüßt, 
 Euer Christkind



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

im letzten Jahr habe ich meinen Weihnachtsgruß mit den Wor-
ten eingeleitet, dass wir so ein Jahr wie 2020 noch nicht erlebt 
hatten. Nun stehen wir ein Jahr später vor noch größeren Her-
ausforderungen. Als es vom Frühjahr in den Sommer ging, gingen 
die Neuinfektionen zurück. Endlich war es möglich, sich in allen 
Altersgruppen durch eine Impfung schützen zu können. Damals 
dachten wir, dass wir die Pandemie einigermaßen in den Griff be-
kommen hatten. Ein Marktfest in ganz kleinem Rahmen, die Fei-
erlichkeiten zur Begrüßung des neuen Pfarrerehepaares, die Kul-
tursommerkonzerte und nicht zuletzt der Betrieb des Biergartens 
an der Lindelberghalle machten Hoffnung darauf, dass wir bald 
zu unserem normalen Leben zurückkehren könnten.

Mit dieser Zuversicht und voller Vorfreude planten wir auch 
unseren stimmungsvollen Adventsmarkt im Rathausinnenhof 
für dieses Jahr. Ist es doch gerade dieser vorweihnachtliche Hö-
hepunkt, der fast alle Menschen der Marktgemeinde hier zusam-
menbringt und für unsere Vereine und Ehrenamtlichen immer 
wieder ein wichtiges Ereignis darstellt, sei es mit Gesangs- oder 
Musikbeiträgen auf der Bühne oder mit dem Betreiben einer 
eigenen Weihnachtsbude. Als jedoch die Pandemie mit voller 
Wucht zurückkam, mussten wir schweren Herzens den Markt 
absagen. Der Adventsmarkt fiel, wie so viele andere Veranstal-
tungen im ganzen Land, der Pandemie erneut zum Opfer. 

Jetzt bleibt uns nur, die Weihnachtszeit im kleinen familiären 
Kreis zu genießen. Auch hier muss ich die Ratschläge vom letzten 
Jahr wieder hervorkramen. Sei es ein Stapel Bücher, längst über-
fällige Telefonate mit Freunden oder Verwandten oder Bewe-
gung an der frischen Luft. Denn viele liebgewonnene Traditionen 
werden wird auch dieses Jahr nicht leben können. 

Zurückblickend auf das vergangene Jahr bleibt auch anzu-
merken, dass wir nicht so in unserer Entwicklung im Markt vo-

rangekommen sind, wie ich es mir gewünscht hätte. Auch hier 
spielt die Pandemie ein Stück weit eine Rolle. Allerdings haben 
wir im Marktgemeinderat viele Grundlagen geschaffen, die es 
uns in den nächsten Jahren ermöglichen sollten, besser voranzu-
kommen. Die Aufgaben vor Ort sind gewaltig und man darf auch 
gespannt sein, wie weit sich die Wahl der neuen Bundesregie-
rung auf unser Gemeinwesen vor Ort auswirken wird. Nicht zu-
letzt müssen wir auch an alle denken, denen es nicht so gut geht 
wie uns. Allen voran die Opfer und Betroffenen in den Gebieten 
der Flut in Nordrhein-Westfalen oder Rheinland-Pfalz. Vor die-
sem Hintergrund darf ich an der Stelle allen Ehrenamtlichen und 
hauptamtlichen Einsatzkräften für ihre immerwährende Bereit-
schaft und ihren Einsatz danken, egal in welcher Institution oder 
an welcher Stelle. 

Stellvertretend muss und möchte ich den ASB Forchheim mit sei-
nem mobilen Impf-Team herausheben. Ich appelliere an die Bürge-
rinnen und Bürger, die sich noch nicht für eine Impfung entschei-
den konnten: Bitte überlegen Sie sich nochmal genau, ob es nicht 
doch die bessere Wahl ist sich impfen zu lassen. Bitte überprüfen 
Sie sehr genau die Faktenlage und lassen Sie sich nicht von Theori-
en leiten, die einer kritischen Überprüfung nicht standhalten! Auch 
ein weiteres Spalten unserer Gesellschaft, teilweise in unseren Dör-
fern vor Ort, stellt für mich mittlerweile ein echtes Problem dar.

Schließlich gilt mein Dank allen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der Marktgemeinde, den Mitgliedern des Marktgemein-
derates und allen Vertretern der örtlichen Vereine für die geleis-
tete Arbeit und das Engagement im vergangenen Jahr!

Zum Abschluss möchte ich uns allen eine besinnliche Advents-
zeit, ein friedvolles Weihnachtsfest und für das neue Jahr alles 
Gute wünschen. Edmund Ulm 

1. Bürgermeister

Weihnachtsgruß des Bürgermeisters
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Bürgermeister Edmund Ulm mit  
dem Igensdorfer Christkind am 

„himmlischen Briefkasten“ im 
Rathaus-Innenhof. 

Hier können Kinder einen 
Wunschzettel ans Christkind ein-
werfen. Am besten ist es, wenn 
die Eltern vorher einen Blick 
auf den Wunschzettel werfen 
können, falls das Christkind 
noch Rückfragen hat. 

Vielleicht leitet das Christ-
kind sogar auch Wunsch-
zettel von Erwachsenen an 

die Verwaltung weiter?



Mitteilungen des Marktes Igensdorf · Bürgerbüro

Fundsachen November 2021
1 Schlüsselanhänger
1 Ohrring

Mitteilungen des Marktes Igensdorf · Aus dem Rathaus

Öffnungszeiten Rathaus
Das Rathaus ist am 24.12. und 31.12.2021 geschlossen. Bitte 

beachten Sie, dass für alle Rathausbesuche eine vorherige Ter-
minvereinbarung erforderlich ist. 

Mitteilungen des Marktes Igensdorf · Marktgemeinderat

Sitzungstermine

Dezember
Bau- und Umweltausschuss 15.12.2021, 19.00 Uhr,  
 Sitzungssaal Rathaus
Januar
Marktgemeinderat 18.01.2022, 19.00 Uhr
Bau- und Umweltausschuss 26.01.2022, 19.00 Uhr
(Anträge bitte bis 13.01.2022 in der Bauverwaltung einreichen.)

Mitteilungen des Marktes Igensdorf · Finanzverwaltung

Kontodaten Vereinigte Raiffeisenbanken

Mitteilung neuer Kontodaten aufgrund der Fusion der 
Vereinigen Raiffeisenbanken NICHT nötig

Die aufgrund der Fusion der Vereinigten Raiffeisenbanken 
Gräfenberg-Forchheim-Heroldsberg eG mit der VR Bank Bam-
berg-Forchheim eG geänderten Bankverbindungen werden dem 
Markt Igensdorf durch die Bank mitgeteilt.

Eine Mitteilung durch die Bürgerinnen und Bürger an die Fi-
nanzverwaltung ist daher nicht erforderlich.

Mitteilungen des Marktes Igensdorf · Bauverwaltung

Meldung der Wasser-
zählerstände für 2021

Zum Jahreswechsel ist es wieder 
soweit. Die Wasserzählerstände aller 
an die Wasserversorgung des Mark-
tes Igensdorf angeschlossenen Grundstücke müssen wieder ab-
gelesen werden. Wie auch im letzten Jahr müssen Sie Ihren Was-
serverbrauch der Gemeinde Igensdorf übermitteln.

Gerne können Sie Ihren Wasserzählerstand nun bequem on-
line über das Bürgerserviceportal des Marktes Igensdorf melden.
Besuchen Sie hierzu unsere Homepage unter www.igensdorf.de

Auf der Startseite werden Sie dann den Zugang zum Bürger-
Serviceportal finden. Dort müssen Sie lediglich Ihren Wohnort, 
Ihre Kundennummer / Finanzadresse und den jeweiligen Zäh-
lerstand hinterlegen. Die hierzu notwendigen Angaben können 
Sie dem Ablesebrief entnehmen, welcher Ihnen vorab postalisch 
zugestellt wird. Die Ablesebriefe finden Sie in der 1. Woche im 
neuen Jahr in Ihrem Briefkasten.

Online-Meldung vom 
03.01.2022 – 16.01.2022

Bitte beachten Sie bei der Online-Meldung, dass das Portal nur 
im Zeitraum vom 03.01.2022-16.01.2022 zur Verfügung steht.

Nach Ablauf der Frist ist eine Online-Meldung nicht mehr 
möglich. Neben der Online-Meldung können Sie den Wasserzäh-
lerstand natürlich auch auf Ihrem Ablesebrief vermerken. Den 
vollständig ausgefüllten Brief können Sie entweder per Post, per 
Fax oder E-Mail direkt an das Rathaus übermitteln:

Frau Elke Prechtel
E-Mail: elke.prechtel@igensdorf.de
Bitte beachten Sie, dass der Zählerstand bis spätestens 

16.01.2021 dem Markt Igensdorf gemeldet werden muss. Bei 
ausbleibender Meldung werden wir den Jahreswasserverbrauch 
schätzen.

Für Fragen bezüglich der Wasserzählerablesung oder Mel-
dung steht Ihnen die Finanzverwaltung unter 09192-9252 71 
sehr gerne zur Verfügung.

Alle Termine mit Vorbehalt. Änderungen werden in der Bürge-
rinfo und über die Tagespresse bekannt gegeben. Den Sitzungs-
kalender finden Sie auch auf der Startseite unserer Homepage 
www.igensdorf.de in der Bürgerinfo.

Besuch der Sitzungen der kommunalen Gremien nur für Ge-
impfte und Genesene sowie Personen mit einem gültigen Nach-
weis eines negativen Tests.
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Mitteilungen des Marktes Igensdorf · Impfmöglichkeiten

Impfbus an der Obstmarkthalle

Der Impfbus des UGEF Ärztenetzes und ASB steht für Erst-, 
Zweit- und Auffrischungsimpfungen am 23.12.2021 von 14:30-
16:00 Uhr auf dem Parkplatz an der Obstmarkthalle. 

Impfzentrum in Forchheim
Öffnungszeiten des Impfzentrums in der Don-Bosco-Straße 4:
Mi., 9-12 Uhr und 14-18 Uhr / Fr., 14-18 Uhr / Sa., 9-12 Uhr
 www.asb-forchheim.de/unsere-angebote1/impfzentrum-forchheim
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Rückblick 2021 auf die Marktgemeinde Igensdorf

Im zurückliegenden Jahr mussten im Markt Igensdorf auf-
grund der Pandemie wieder zahlreiche Veranstaltungen aus-
fallen. Vom Neujahrsempfang über das Marktfest im großen 
Rahmen bis zum Adventsmarkt zog sich das Band der Absagen. 
Umso wichtiger waren die wenigen offiziellen Anlässe, die mög-
lich waren. 

Ehrungen Feuerwehren

Im August konnte Landrat Dr. Hermann Ulm zahlreiche Eh-
rungen langjährig Aktiver der Freiwilligen Feuerwehren im 
Markt Igensdorf vornehmen. Auch 1. Bürgermeister Ulm dankte 
den so Ausgezeichneten für ihren Dienst. Da im Vorjahr keine Eh-
rungsveranstaltungen möglich waren, wurden in Dachstadt die 
Auszeichnungen für die Jahre 2020 und 2021 überreicht.

Für 25 Jahre aktiven Dienst wurden ausgezeichnet: Thomas 
Gebhardt, Hans Jürgen Röhrer, Markus Backer und Matthias 
Schmidt, Jörg Gebhardt und Jens Stöckel. Für 40 Jahre aktiven 
Dienst erhielten Heinz Martin Igel, Georg Friedrich, Klaus Georg 
Bezold, Peter Zeiß, Norbert Görlitz, Gerhard Schmidt und Micha-
el Langenhan die Auszeichnung des Innenministers.

Begrüßung  
Pfarrerin und Pfarrer Hewelt

Im September konnte 1. Bürgermeister Edmund Ulm das Pfar-
rerehepaar Simone und Leonhard Hewelt in der Marktgemeinde 
begrüßen. Gemeinsam mit Vertretern des Marktgemeinderates 
und örtlicher Vereine holte der Bürgermeister Herrn und Frau 
Hewelt an ihrer Wohnung ab. Angeführt vom Musik- und Trach-
tenverein bewegte sich der kleine Festzug unter feierlichen Klän-
gen in Richtung Rathaushof, wo der Empfang mit Abstand und 
an der frischen Luft möglich war. Der Bürgermeister brachte 
seine große Freude darüber zum Ausdruck, dass die Pfarrstelle 
in Igensdorf nach neunmonatiger Vakanz nun wieder mit Leben 
gefüllt wird.

Verabschiedung Bürgermeister  
Wolfgang Rast

Am 1. Oktober 2021 konnten schließlich die Verabschiedung 
vom ehemaligen Bürgermeister Wolfgang Rast sowie die Ver-
abschiedung und Ehrung der im Mai 2020 ausgeschiedenen 
Marktgemeinderäte nachgeholt werden. 1. Bürgermeister Ed-
mund Ulm hatte zu einer Feierstunde in die Aula der Grundschu-
le geladen. 

Landrat Hermann Ulm erinnerte in seiner Rede daran, dass 
Wolfgang Rast bei seinem Amtsantritt 2008 bereits 35 Jah-
re lang, zuletzt als Geschäftsleitender Beamter, im Dienste der 
Marktgemeinde stand und gemeinsam mit seinem Vorgänger 
Erwin Zeiß die Geschicke der Marktgemeinde begleitet und mit-
gestaltet hat. 

Bürgermeister Ulm würdigte in seiner Ansprache die Ver-
dienste seines Amtsvorgängers ausführlich und überreichte ein 
Abschiedsgeschenk der Marktgemeinde.

Bereits vom Marktgemeinderat beschlossen ist die Ehrung 
von Wolfgang Rast mit dem Ehrenring des Marktes Igensdorf in 
Silber. Leider stellt sich aufgrund der Pandemieentwicklung nun 
erneut in Frage, wann diese Auszeichnung in einem angemesse-
nen Rahmen überreicht werden kann.

Simone und Leonhard kamen gerne der Bitte des Bürgermeisters nach, sich ins 
Goldene Buch der Marktgemeinde einzutragen.

Wolfgang Rast genießt bereits seit Mai 2020 den Ruhestand mit Gattin Annita (links 
im Bild)

Ehrung der ausgeschiedenen  
Mitglieder des Marktgemeinderates

Zum Ende der Wahlperiode 2014 – 2020 waren einige Mit-
glieder des Marktgemeinderates aus dem Gremium ausgeschie-
den. Die offizielle Verabschiedung und Ehrung folgender Mit-
glieder des Marktgemeinderats wurde ebenfalls am 1. Oktober 
nachgeholt:

Peter Friedrich, Werner Hammerand und Uwe Zollikofer ge-
hörten dem Gremium von 2014 bis 2020 an und erhielten den 
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Erhebungsstelle des Landkreises Forchheim

Tel.: 09191 86 -2160

E-Mail: Zensus@Lra-fo.de 

1. Bürgermeister Edmund Ulm und Landrat Dr. Hermann Ulm dankten Uwe Zollikofer, Wolfgang Rupprecht, Peter Friedrich  
und Werner Hammerand für ihre Arbeit als Mitglieder des Marktgemeinderates 

Ehrenteller des Marktes Igensdorf. 
Waldemar Friebe, Mitglied des Gremi-
ums von 2002 bis 2008 und von 2014 
bis 2020, wurde mit dem großen Eh-
renteller des Marktes Igensdorf ausge-
zeichnet, konnte aber nicht selbst an 
der Feierstunde der Marktgemeinde 
teilnehmen. Wolfgang Rupprecht aus 
Rüsselbach gehörte dem Gremium von 
2016 bis 2020 an. Bürgermeister Ulm 
bedankte sich im Namen der Marktge-
meinde für die gute Zusammenarbeit 
und überreichte ein Abschiedsge-
schenk. Martina Eggers, Marktgemein-
derätin von 2011 bis 2022, konnte am 
Ehrungsabend leider nicht teilnehmen.

Ehrenring in Gold für Robert Hempfling
Eine besondere, weil seltene, Auszeichnung wurde Robert 

Hempfling aus Etlaswind zuteil. Er war von 1984 bis 2020 Mit-
glied des Marktgemeinderates und hat sich damit 36 Jahre lang 
für das Gemeinwohl eingesetzt. Von 1990 bis 2002 und von 2008 
bis 2014 war er zudem 3. Bürgermeister. Als Träger der Bürgerme-
daillen in Bronze, Silber und Gold sowie des Ehrenringes des Mark-
tes Igensdorf in Silber, durfte Robert Hempfling am 1. Oktober den 
Ehrenring des Marktes Igensdorf in Gold entgegennehmen.

1. Bürgermeister Edmund Ulm und Landrat Dr. Hermann Ulm würdigten die Verdiens-
te von Robert Hempfling

Annahmeschluss für das Mitteilungsblatt Januar 2022:

Donnerstag, 30.12.2021, 12 Uhr
Bitte	senden	Sie	Ihre	Anzeigenwünsche	und	Beiträge	an	unsere	Adresse:	mitteilungsblatt@igensdorf.de
Das	nächste	Mitteilungsblatt	erscheint	am	14. Januar 2022.
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Seniorenbeauftragte des Marktes Igensdorf

Begleitung im Alltag –  
ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe 

Engagierte Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahren ge-
sucht. Ein Interview mit Pflegeberaterin Irmgard Ginzel.

Hallo Frau Ginzel, Sie waren in der Pflege tätig und sind 
vor einiger Zeit in Rente gegangen. Sie sind weiterhin sehr 
aktiv und haben sich mit der Pflegeberatung – Beratungs-
büro „Die Brücke“ selbständig gemacht. Darüber hinaus 
verfolgen Sie weitere Projekte die das Leben im Alter, mit 
und ohne Behinderung, leichter machen sollen. Sie richten 
den Fokus nun auf Alltagshilfe und -begleitung. Was genau 
möchten sie hier erreichen?

Ich möchte mit dem Angebot die Lücke zwischen Sozialstation 
und Seniorenheim schließen. Genauso möchte ich der Überlas-
tung pflegender Angehöriger vorbeugen. Das heißt, der hilfebe-
dürftige Bürger organisiert mit unserer Pflegefachkraft selbstbe-
stimmt seinen gewohnten Alltag.
Welches Personal benötigen Sie denn für diese verantwor-
tungsvolle Aufgabe?

Für die Alltagshilfe und -begleitung suchen wir interessierte 
Erwachsene, Schülerinnen und Schüler, Studentinnen und Stu-
denten, Jugendliche, die das freiwillige soziale Jahr ableisten 
oder Erwachsene, die den Bundesfreiwilligen Dienst leisten.
Wird eine bestimmte Vorbildung benötigt?

Nein, sie werden hauptsächlich von mir in Zusammenarbeit 
mit der „Deutschen Alzheimer Gesellschaft“ mit jeweils 40 Un-
terrichtseinheiten aufgeteilt in 3 Module geschult und damit fit 
für die anfallenden Aufgaben gemacht. Wichtig ist mir, dass die 
Menschen die Hilfe benötigen, einen wertschätzenden Umgang 
erfahren und die Unterstützung erhalten, die nötig ist.
Wer trägt die Kosten für die Schulung und wer ist der Träger?

Den größten Teil übernimmt die Alzheimer Gesellschaft den 
Rest der Träger. Die Trägerschaft übernimmt der Verein „Kun-
reuth- hier lässt sich´s leben e.V.“ Von Kunreuth geht die Initia-
tive aus.
Übernehmen Sie mit den Alltagsbegleitern auch pflegeri-
sche Tätigkeiten?

Nein, es handelt sich um Hilfe bei alltäglichen Anforderungen. 
Zum Beispiel Besuchsdienst für Gespräche und/oder Spiele, Hil-
fe im Haushalt, oder bei Behördenangelegenheiten, Einkaufen, 
auch gerne mit dem zu Betreuenden, Fahrdienste, z.B. zum Arzt, 
oder auch für kurze Ausflüge oder für Gottesdienstbesuche. Au-
ßerdem Wohnung in Ordnung bringen, Versorgung der Haus-
tiere, Zubereitung kleinerer Mahlzeiten, Hilfe im Garten und 
dergleichen. Zusätzlich planen wir Betreuungsgruppen an ver-
schiedenen Vor- oder Nachmittagen. Auch hierfür benötigen wir 
die Unterstützung von Helferinnen und Helfern.
Was kostet das bzw. was bekomme ich dafür?

Wenn der Hilfebedürftige einen Pflegegrad hat, kann die Ab-
rechnung über die Pflegekassen erfolgen, ansonsten ist es pri-
vat zu finanzieren. Wir werden vorab eine Kostenberechnung 
vornehmen, dadurch wird weder eine Über- noch eine Unter-
versorgung entstehen. Die Alltagsbegleiterinnen und -begleiter 
bekommen für die Tätigkeit einen Ehrenamtsbetrag von ca 10 €, 
steuerfrei bis zur Höhe der Ehrenamtspauschale.

Wo kann man weitere Informationen bekommen und Termi-
ne für ein Vorstellungsgespräch erhalten?

Die ersten Schulungstermine waren für Januar angedacht, Co-
rona bedingt muss der Beginn aber auf einen späteren Zeitpunkt 
verschoben werden. Wenn Ihr Interesse geweckt ist und Sie in 
der Woche einige Stunden zur Verfügung stellen können, dann 
melden Sie sich doch bitte bei Frau Irmgard Ginzel, Beratungsbü-
ro – Die Brücke- unter der Telefonnummer: 09192 / 994 38 20. 
Spenden als Anschubfinanzierung für dieses Projekt sind natür-
lich herzlich willkommen.

Herzlichen Dank, Frau Ginzel. An einigen Projektsitzungen 
durfte ich teilnehmen, es steckt viel Engagement darin und klingt 
vielversprechend. Bis es richtig durchstartet, bedarf es noch wei-
terer Vorbereitung und Abstimmung. Ich wünsche Ihnen und 
dem Projekt viel Erfolg mit der Hoffnung, es lässt sich auch für 
Igensdorf umsetzen.

Vorsorgevollmacht, Patienten- 
verfügung, Betreuungsverfügung 

Der Vortrag am 15.11.2021 in den Räumen der Marktbüche-
rei Igensdorf, gehalten von Anneliese Hitschfel und Wolfgang 
Köstner, die beide Mitglieder des Eckentaler Hospizvereins sind 
und in Igensdorf wohnen, traf auf ein sehr interessiertes Publi-
kum, alle - auch die junge Generation - mit Impfnachweis. Wie 
wichtig es besonders im Alter, aber auch für Jüngere ist, eine 
Vertretungsregelung für den Fall zu treffen, dass man selbst sei-
nen Willen nicht mehr kundtun kann, wurde gut herausgearbei-
tet. Welche  Behandlungs - und Versorgungswünsche habe ich 
als Vollmachtgeber, welche Person des Vertrauens soll bevoll-
mächtigt werden. Mit dieser zusammen sollten die Wünsche gut 
besprochen werden. 

Was ist wichtig, wenn es mal schnell gehen muss: Eine Not-
fallmappe mit u.a.  Medikamentenplan, Kopien von Vorsorgevoll-
macht und Patientenverfügung, eine Notfalldose mit Kurzinfor-
mationen oder eine Notfalltasche mit den wichtigsten Utensilien, 
falls man überraschend ins Krankenhaus muss. 

Jederzeit kann mit dem Hospizverein ein Termin zur gemein-
samen Besprechung vereinbart werden. Auch diesen Vortrag 
halte man gerne noch einmal. Bis dahin ein herzliches Danke-
schön an die Gäste für ihre Disziplin, die Vortragenden für ihre 
Wissensvermittlung und die Marktbücherei Igensdorf für die 
Gastfreundschaft. 

Weihnachtsgruß

„Markt und Straßen steh´n verlassen, still erleuchtet jedes 
Haus, sinnend geh ich durch die Gassen, alles sieht so festlich aus.“

Nach der Absage der Weihnachtsmärkte und Aktivitäten sind 
diese Zeilen von Joseph von Eichendorff aktueller denn je. Aber 
wir können trotzdem dafür sorgen, es gemütlich und festlich zu 
machen. Mit besonderer Freude schmücke ich unser Haus und 
freue mich am Glanz der Lichter. Ich  wünsche Ihnen gesegne-
te Weihnachten und einen guten Rutsch in ein gesundes neues 
Jahr. Mit besten Grüßen

Edeltraud Rösner, Seniorenbeauftragte Markt Igensdorf
seniorenbeauftragte@igensdorf.de, Tel. 0176/51651461 
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Nach der erfolgreichen Evalu-
ierung des bisherigen Prozes-
ses der interkommunalen Zu-
sammenarbeit der 18 Mit-
gliedsgemeinden im Wirt-
schaftsband A9 Fränkische 
Schweiz wird nun das nächste 
Kapitel der regionalen Er-
folgsgeschichte geschrieben: 
Ein neues Konzept soll erar-
beitet werden. Dafür hat das 
Amt für ländliche Entwicklung 
Oberfranken seine finanzielle 
Unterstützung in Aussicht ge-
stellt. Aber nicht nur für die 
reine Konzepterstellung soll 
es Gelder geben, sondern in 
den nächsten Jahre wird auch 
die Umsetzungsbegleitung 
durch das Amt für Ländliche 
Entwicklung mitgetragen 
werden. Diese Förderung ist 
allerdings an eine Bedingung 
geknüpft: Nicht nur die Bür-
germeister der 18 Kommunen 

sollen ihre Bereitschaft für die 
Zusammenarbei t in den 
nächsten Jahren erklären, 
auch in den Gemeinde–, 
Marktgemeinde– und Stadt-
ratsgremien sollen sich die 
Kommunalvertreter intensiv 
mit der interkommunalen Zu-
sammenarbeit befassen und 
letztendlich ihre Bereitschaft 
zur Fortführung der Zusam-
menarbeit in der ILE Wirt-
schaftsband A9 Fränkische 
Schweiz per Beschluss erneut 
dokumentieren. 
Von Mitte September bis An-
fang November fanden Sit-
zungen in den Gemeinden 
und Städten statt, in denen 
die besagte Beschlussfassung 
auf der Tagesordnung stand. 
„Die teils intensiv geführten 
Diskussionen zu einzelnen 
Projekten zeugen von einem 
hohen Interesse der Kommu-

nalvertreter am gemeinsamen 
Entwicklungsprozess“, resü-
miert Michael Breitenfelder 
von der Geschäftsstelle Wirt-
schaftsband A9 Fränkische 
Schweiz e.V. Am Ende waren 
sich aber über die Parteien 
und Fraktionen hinweg alle 
einig, dass die erfolgreiche 
Zusammenarbeit auch in den 
nächsten Jahren fortgeführt 
werden soll. Im Ergebnis 
stimmten alle 18 Gremien 
einstimmig für den Verbleib 
im Wirtschaftsband A9 Fränki-
sche Schweiz. 
Mit diesem deutlichen Man-
dat werden nun das neue In-
tegrierte Ländliche Entwick-
lungskonzept in Auftrag ge-
geben und die entsprechen-
den Förderanträge beim Amt 
für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken eingereicht. 

1 8 x  E I N ST I M M I G !

13. Jahrgang 
154. A

usgabeAKTU E L L
R E G I O N

Monatliche Neuigkeiten der Integrierten Ländlichen Entwicklung Wirtschaftsband A9 Fränkische Schweiz 

Frohe Weihnachten und einen guten 

und gesunden Start ins Neue Jahr!
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Seniorenbeauftragte des Marktes Igensdorf

Begleitung im Alltag –  
ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe 

Engagierte Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahren ge-
sucht. Ein Interview mit Pflegeberaterin Irmgard Ginzel.

Hallo Frau Ginzel, Sie waren in der Pflege tätig und sind 
vor einiger Zeit in Rente gegangen. Sie sind weiterhin sehr 
aktiv und haben sich mit der Pflegeberatung – Beratungs-
büro „Die Brücke“ selbständig gemacht. Darüber hinaus 
verfolgen Sie weitere Projekte die das Leben im Alter, mit 
und ohne Behinderung, leichter machen sollen. Sie richten 
den Fokus nun auf Alltagshilfe und -begleitung. Was genau 
möchten sie hier erreichen?

Zahnärztlicher Notdienst
www.notdienst-zahn.de	und	www.zbv-ofr.de
Dienstbereit:	10-	12	Uhr	und	18-	19	Uhr	in	der	Praxis,
Rufbereitschaft	0.00	Uhr	bis	24.00	Uhr

Bereich Forchheim
11./12.12.21	 	Dr.	Susanne	Wittigschlager,	0	91	34	-	908	45	00,	

Äußerer	Markt	7,	91077	Neunkirchen	a.	Brand
18./19.12.21	 	Alexander	Wolf,	0	95	45	-	395,		

Bamberger	Str.	29,	9	
1330	Eggolsheim	/	OT	Neuses

24./25.12.21	 	Dr.	Jürgen	Lochner,	0	91	94	-	96	00,		
Hauptstr.	5,	91320	Ebermannstadt

25.12.21	 	Dr.	Ulrich	Märtin,	0	91	94	-	56	00,		
Pretzfelder	Str.	24,	91320	Ebermannstadt

26.12.21	 	Dr.	Ernst-Peter	Martin,	0	91	94	-	397,		
Bahnhofstr.	10,	91320	Ebermannstadt

27./28.12.21	 	Dr.	med.	dent.	Sabine	Meissner,	0	91	91	-	97	59	10,	
Schönbornstr.	12-14,	91301	Forchheim

29./30.12.21	 	Dr.	Marcus	Mensing,	0	91	91	-	79	69	59,		
Hauptstr.	7,	91369	Wiesenthau

31.12.21	 	Dr.	Stefan	Meissner,	0	91	91	-	97	59	10,		
Schönbornstr.	12-14,	91301	Forchheim

Bereich Nürnberger Land / Erlangen-Höchstadt
11./12.12.21	 	Dr.	Reinhard	Pfarrer,	0	91	23	-	24	25,	

Marktplatz	4,	91207	Lauf
18./19.	12.21	 	Dr.	Mario	Henkel,	0	91	87	-	88	57,	

Bahnhofstr.	11,	90518	Altdorf
24.12.21	 	Dr.	Mario	Henkel,	0	91	87	-	88	57	

Bahnhofstr.	11,	90518	Altdorf
25.12.21	 	Dr.	Kathrin	Koll,	0	91	28	-	25	59,	

Beethovenstr.	3,	90592	Schwarzenbruck
26.12.21	 	Nadia	May-Lösche,	09	11	-	57	74	49,	

Rückersdörfer	Str.	18,	90552	Röthenbach
27.12.21	 	Dr.	Marlene	Kreißel,	0	91	28	-	81	61,	

Regensburger	Str.	18,	90592	Schwarzenbruck
28.12.21	 	Dr.	Sven	Munker,	0	91	51	-	81	65	70,	

Poststr.	10,	91217	Hersbruck
29.12.21	 	Dr.	Jochen	Krug,	0	91	51	-	28	66,	

Gartenstr.	61,	91217	Hersbruck
30.12.21	 	Dr.	Frank	Krause,	09	11	-	50	56	00,	

Nürnberger	Str.	19,	90571	Schwaig
31.12.21	 	Sigrid-Gudrun	Gaadt-Klössler,	0	91	23	-	68	68,	

Altdorfer	Str.	4,	91207	Lauf
1.1.22	 	Dr.	Georg	Lang,	0	91	55	-	818,	

Schulstr.	13,	91245	Simmelsdorf
2.1.22	 	Dr.	Andreas	Onken,	0	91	87	-	90	40	40,	

Bahnhofstr.	6,	90610	Winkelhaid
3.1.22	 	Dr.	Ruth	Onken,	0	91	87	-	90	40	40,	

Bahnhofstr.	6,	90610	Winkelhaid
4./5.1.22	 	Dr.	Reinhold	Mager,	0	91	23	-	144	20,	

Simonshofer	Str.	51,	91207	Lauf
6./7.1.22	 	Dr.	Andreas	Majer,	0	91	26	-	28	88	20,	

Eschenauer	Hauptstr.	21,	90542	Eckental
8./9.1.22	 	Dr.	Ulrike	Majer,	0	91	26	-	28	88	20,	

Eschenauer	Hauptstr.	21,	90542	Eckental

Notruf/Bereitschaftsdienste
Polizeinotruf
für	die	polizeiliche	Gefahrenabwehr.	
Erreichbarkeit	rund	um	die	Uhr		 110
Integrierte Leitstelle
Erreichbarkeit	rund	um	die	Uhr	für:

Rettungsnotruf 112
bei	medizinischer	Lebensgefahr	oder		
vermeintlicher	Lebensgefahr.
Notfall-Fax	für	Gehörlose:		
112	(Fax-Gerät)	bzw.	+49	951	-	19	222	(App)

Feuerwehrnotruf 112
bei	Feuer	und	dringender	technischer	Hilfe,	wenn	ohne	
diese	Menschen,	Tiere	oder	Sachgüter	in	Gefahr	geraten	
oder	vernichtet	würden.	Erreichbarkeit	rund	um	die	Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
bei	plötzlichen	Erkrankungen	und	Verletzungen,		
wenn	ihr	Haus-	oder	Facharzt	nicht	erreichbar	ist.
Mo,	Di,	Do		 18.00	-	08.00	Uhr,	
Mi	 13.00	-	08.00	Uhr,
Fr	-	Mo	 18.00	-	08.00	Uhr	
Feiertage:	Vorabend	18.00	Uhr	bis	nächst.	Werktag	8	Uhr

Ärztliche Notfallpraxis Forchheim – Bereitschaftsdienst
Mo,	Di,	Do		 19.00	-	21.00	Uhr
Mi,	Fr	 16.00	-	21.00	Uhr
Sa,	So,	Feiertag		09.00	-	21.00	Uhr
Ärztliche	Notfallpraxis	Forchheim,	Krankenhausstraße	8,	
91301	Forchheim,	Tel.	09191	-	97	96	30
Wichtig:	Hausbesuche	immer	über	116	117	anfordern

Apotheken-Notdienst	aktuelle	Information:	
St.	Georg	Apotheke	(Anrufbeantw.)		 Tel.	0	91	92	-	89	99		
Kostenlos	aus	Festnetz	 Tel.	0800	-	00	22	8	33	
Kostenpfl.	Mobilfunknetz	(69	Cent/	Min)	 Tel.	22	8	33	
Internet		 www.aponet.de

Hospizverein Eckental mit Umgebung	
Notfalldienst	(9.00	–	20.00	Uhr)		 0173	-	354	59	04

Vorsorgevollmacht,	Patientenverfügung,	Betreuungs-
verfügung	(Kostenlose	Beratung)	 09126	-	297	98	80

Notruf Wasserversorgung		 0	91	92	–	99	57	281

Stromausfall
Bayernwerk Oberfranken	 09	41-28	00	33	66

Tierärzte 
Gerardo Leipert,	Tel.	0	91	92	-	63	09	
Hopfenstr.	22,	Gräfenberg
Dr. E. Windisch,	Tel.	0	91	26	-	74	87
Eckenhaider	Hauptstr.	47,	Eckental
Tierarztpraxis Lohbeck,	Tel.	0	91	26	-	306	96
Ambazacstr.	2,	Eckental

Tierschutzverein Forchheim und Umgebung e. V.
Tierheim	täglich	geöffnet	14	–	17	Uhr	(außer	Di.	u.	Do.)
Tel.	0	91	91	-	663	68



Marktbücherei Igensdorf

Momentan gilt die 2G-Regel. Der Zutritt ist daher nur noch 
für Geimpfte und Genesene möglich. Bitte informieren Sie sich 
vor Ihrem Besuch auf unserer Homepage, Facebook oder persön-
lich bei uns, wie die aktuelle Regelung ist.  Stand: 24.11.2021

Medienausstellung Weihnachten  
und Advents-Flohmarkt

Viele Titel finden Sie in unserer Sonderausstellung zu Advent 
und Weihnachten. Stimmen Sie sich ein auf die „stille Zeit“, sei es 
mit lustigen fränkischen Gedichten oder einem Lebkuchenkrimi. 
Holen Sie sich Anregungen für Geschenke, Bastelstunden oder 
mal andere Plätzchen, verkürzen sie Ihren Kindern die Wartezeit 
auf das Christkind mit schönen Kinderbüchern, CDs und DVDs.

Außerdem haben wir unseren Flohmarkt mit vielen Büchern und 
anderen Medien neu bestückt. Sehen Sie sich in Ruhe um, sicher-
lich finden Sie auch das ein oder andere Buch zum kleinen Preis. 

Neuerwerbungen
Die vollständige Liste mit allen neu gekauften Medien sehen 

Sie unter www.igensdorf.buchabfrage.de. Hier können Sie Ihr Le-
serkonto einsehen, vorbestellen, verlängern oder nur im Bestand 
stöbern. Sie finden uns auch auf Facebook.

Onleihe
Stöbern Sie doch in unserer Onleihe-Bibliothek. Das Angebot, 

welches ständig erweitert wird, steht allen Kundinnen und Kun-
den mit einem gültigen Bibliotheksausweis zur Verfügung. Bei 

Fragen stehen wir Ihnen sehr gerne während der Öffnungszeiten 
zur Verfügung. Unter www.emedienbayern.de können Sie eine 
große Bandbreite digitaler Medien wie eBooks, eAudios und ePa-
per ausleihen und herunterladen.

DANKE!!!
Wir möchten uns zum Ende des Jahres von Herzen bei allen 

lieben Menschen bedanken, die uns so freundlich und vielfältig 
unterstützen. Sei es durch Zeitschriftenabo-, Buch- oder andere 
Sachspenden, ehrenamtliche Tätigkeit und mehr. Außerdem ein 
großes Dankeschön an unsere Leserinnen und Leser für viele 
schöne Stunden mit Ihnen/Euch.

Schließzeiten
Die Bücherei ist vom 23.12.2021 bis 3.1.2022 geschlossen.
Ab Dienstag, den 4. Januar 2022 sind wir wieder gerne für Sie 

da. Bitte beachten Sie, dass während der Schließzeit auch unser 
Rückgabekasten versperrt ist.

Wir wünschen allen unseren Leserinnen und Lesern eine 
besinnliche Adventszeit, Frohe Weihnachten und ein gesun-
des Neues Jahr. 

Öffnungszeiten:
Di.	15.00	–	18.00	·	Mi.	10.30	–	12.30	·	Do.	15.00	–	19.00	Uhr
Tel.	0	91	92	-	99	69	62	•	Email:	buecherei@igensdorf.de		
www.igensdorf.de/Marktbücherei	•	igensdorf.buchabfrage.de
www.facebook.com/marktbuecherei.igensdorf.de

  

Evangelischer Kindergarten St. Georg

St. Martin
Ein Licht für an-

dere sein, zusam-
men helfen, teilen 
und für den ande-
ren da sein. Natür-
lich gelten diese 
Grundsätze nicht 
nur im November 
und doch beschäf-
tigen wir uns rund 
um den Martins-
tag besonders mit 

dieser außergewöhnlichen Geschichte und dem was wir von St. 
Martin lernen können. Gekrönt wurde diese ganze Zeit von den 
Aktionen am Martinstag selber. In den Tagen zuvor backten wir 
Martinswecken,welche wir am Martinstag in die Kirche mit nah-
men. Wir hörten von Martin und Herr Pfarrer Hewelt erzählte uns 
die Geschichte mal aus einer ganz andren Perspektive. Nämlich 
aus der des Bettlers. Im Anschluss wollten wir auch aktiv werden 
und teilten unsere Martinswecken mit unserem Nachbarn, was al-
len Kindern großen Spaß machte und den Wert des Teilens noch 
einmal verdeutlichte. Doch damit nicht genug. Am Abend trafen 
sich alle Gruppen an unterschiedlichen Standorten, sangen und 
brachten ihre Lichter auf verschiedenen Wegen zusammen. Be-
gleitet von der Feuerwehr ging es dann zum Feuerwehrhaus, wo 
St. Martin schon auf uns wartete. Hier durften wir die Martins-
geschichte nochmals erleben und sangen zum Klang des Posau-

nenchors. Anschließend gab es in Form 
von Wienerle und Kinderpunsch noch eine 
kleine Aufwärmung vom Elternbeirat. So 
ein Fest zu planen und zu organisieren, gerade in der aktuellen 
Zeit, ist immer eine Herausforderung und wir möchten uns bei 
allen von Herzen bedanken die dies für uns möglich gemacht ha-
ben. Angefangen bei unserem tollen Elternbeirat, der Freiwilligen 
Feuerwehr, dem Posaunenchor Igensdorf und GangArt Etlaswind 
(für das tolle Martinsduo). Ein herzliches „Vergelts Gott“ an jeden 
einzelnen von Euch. Auch möchten wir uns bei der ganzen Eltern-
schaft bedanken, dass ihr Abstand gehalten und Regeln eingehal-
ten habt. So konnte jeder das Fest sicher genießen. 

Mitmach-Konzert
Musikalisch ging es weiter bei uns im Kindergarten. Am 2.12 

besuchte uns der Liedermacher Rainer Wenzel zu einem Winter-
Mitmach-Konzert. Wir freuten uns schon sehr auf Livemusik und 
haben uns in den Gruppen gesanglich darauf vorbereitet. Aus ak-
tuellem Anlass waren wir mit jeweils zwei Gruppen im großen, be-
lüfteten Raum des Gemeindehauses. Die Kinder hatten einen Rie-
senspaß. So schön die vergangenen Aktionen waren und so sehr 
wir hoffen, dass die zukünftigen Aktionen auch möglich bleiben, 
haben wir uns dennoch dazu entschieden unseren geplanten Vor-
schulelternabend in diesem Jahr abzusagen. Als Alternative gab 
es für unsere Eltern die geplanten Informationen digital. 

Wir wünschen allen Familien eine ruhige, besinnliche und 
schöne Adventszeit und freuen uns auf alles, was kommt. 
Genießen Sie ein schönes Weihnachtsfest und alles Gute für 
das neue Jahr 2022.
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Kita St.Ägidius

Tag der offenen Tür
In der Kita St. Ägidius fand 

am 04.12.2021 ein „Tag der 
offenen Tür“ statt. Es gab 
die Möglichkeit, die kürz-
lich liebevoll hergerichteten 
Räume zu besichtigen und 
sich über die pädagogischen 
Schwerpunkte der Kita zu in-
formieren. Die Besichtigung 
fand mit Terminen und un-
ter Einhaltung der aktuellen 
Hygieneregeln statt. Es gab 
reichlich Interessenten, die 
sich ein umfassendes Bild 
machen konnten. „Wir freu-

en uns, dass dieser Tag so gut angenommen wurde und im Ja-
nuar werden wir ihn ggf. nochmal wiederholen“ verrät uns die 
Leitung Frau Becke. Selbstverständlich können sich Interessen-
ten jederzeit in der Kita melden (unter 09126-3608) und Ihre 
Fragen loswerden. 

St. Martin

In die Kita St. Ägidius kam in der vergangenen Woche St. Mar-
tin angeritten. Alle Kinder trafen sich am 11.11.21 in der Kin-
dertageseinrichtung und begingen das Lichterfest im großen 
Garten der Einrichtung. Alle Terrassen waren von den engagier-
ten Erzieherinnen liebevoll dekoriert und hergerichtet worden. 
Die Kinder zogen gruppenweise mit ihren wunderschönen Holz-
laternen durch den riesigen Garten und sangen die seit Wochen 
geprobten Lieder. Der Elternbeirat hatte wie jedes Jahr Mar-
tinswecken und Kinderpunsch organisiert, mit denen sich die 
Kinder zum Abschluss des Festes stärken konnten. Auch in der 
Abholsituation wurde immer wieder fleißig gesungen und noch 
langen sangen und spielten die Kinder die Geschichte vom hl. St. 
Martin.

„St. Martin“ kam mit einem wundervoll geschmückten Pferd und brachte viel Glanz 
in die Kinderaugen.

Krapfen-Kracher
Am 11.11. erwartete die Kinder 

der Kita St. Ägidius eine ganz beson-
dere Überraschung: der Krapfen-
Kracher-Tag. Es gab jede Menge 
Krapfen, gespendet vom Lions Club 
Eckental-Heroldsbach. Alle Kinder 
teilten ganz im Sinne von St. Martin 
miteinander und freuten sich über 
die süße Leckerei.

Die Kinde sagen „Danke“  
für die tolle Leckerei!

Neue Turnbausteine

Die Kita St. Ägidius hat für die Kinder neue Softbausteine für 
den Bewegungs- und Turnraum angeschafft. Die Kinder freuen 
sich sehr über die neuen Bausteine, mit denen schon hohe Türme 
gebaut, Boxübungen gemacht und Krabbelparcoure zusammen-
gestellt worden sind. Und das Beste: Alle Bausteine ergeben zu-
sammen eine Turnmatte. Die Kinder haben großen Spaß an den 
neuen „Steinen“ und lassen sich immer wieder neue Spiele ein-
fallen. Auch für Bewegungsbaustellen eignen sich die Bausteine 
hervorragend.

Zusammen ergeben die Bausteine ein Riesenpuzzle, das in einer Hülle eine große 
Matte ergibt.

Abschlussworte
Das Jahr 2021 neigt sich dem Ende zu und in der Kita brach-

te das Jahr viele Neuerungen. Gestartet war das Team mit einer 
neuen Leitung, die zwar viele schon kannten, die aber doch so 
viel „Frischen Wind“ mitbrachte, dass es ab Januar viele tolle 
Veränderungen gab. Das Team der Erzieherinnen nahm sich Zeit, 
um an den Wochenenden als Team zusammen zu wachsen. Sie 
tauschten sich aus, suchten und fanden gemeinsame Werte, die 
seitdem auch gemeinsam gelebt und in der Konzeption veran-
kert werden. Außerdem wurden die Bildungsbereiche in den drei 
Kindergruppen neugestaltet, sie wurden den aktuellen Fragen 
der Kinder angepasst und erhielten eine neue Ausgestaltung. So 
entstand bei den Sonnenkäfern eine Bücherei-Ecke, ein Bildungs-
bereich für die Vorschulkinder, bei den Schmetterlingen wurden 
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Jakobus-Kindergarten Rüsselbach

Vorschule mal anders
Nachdem wir coronabedingt angehalten sind, die Gruppen 

erneut zu trennen, nutzen wir die Kleingruppen für besondere 
Aktionen. Bis Jahresende gibt es neben der regulären Vorschul-
arbeit jeden Freitag einen kleinen „Spezialauftrag“ für unsere 
„Großen“.

Aus verschiedenen Materialien gilt es kreativ und im Mitein-
ander Lösungen zu finden, z.B. werden aus Klo-und Küchenrollen 
im Zusammenspiel mit verschiedenen Klebeverbindungen ge-
meinsam „Monsterkugelbahnen“ errichtet.  „Was ist ein Gefälle 
und wozu braucht man das?“ Im Miteinander und im Austausch 
kommen die Kinder eigenständig zu ihren Lösungen. Bewusst 
lassen wir die Kinder in diesem Prozess alleine und beobachten 
alles aus der Ferne. Wer übernimmt Verantwortung? Wer hilft 
den anderen? Wer geht mit der Verteilung des Materials gerecht 
um? Wer ist stiller Beobachter? Im Nachgang betrachten wir un-
serer Ergebnisse und besprechen, wie jeder Unterstützung ge-
ben konnte. Ein jedes Kunstwerk wird danach ausgiebig gefeiert 
und beklatscht. 

Weihnachtsmarkt-Flair

Leider finden auch in diesem Jahr keine Weihnachtsmärkte 
statt. Um trotzdem etwas Weihnachtsstimmung zu spüren, sind 
alle gerne eingeladen, unsere Weihnachtsbude auf dem Park-
platz der Kita zu besuchen. Schon im letzten Jahr konnten wir 
viele Mitmenschen mit unseren handgemachten und nachhalti-
gen Produkten überzeugen. Besonderen Weihnachtsschmuck, 
Saatbomben, Selbstgestricktes, Genähtes und auch das ein oder 
andere Likörchen (auf Vorbestellung) warten auf euch. Wir wür-
den uns freuen, wenn ihr euch von diesem Weihnachtszauber 
inspirieren lasst und einmal bei unserem Stand oder einem unse-
rer Kooperationspartner vorbei schaut. Ihr findet eine Auswahl 
unserer Angebote ebenfalls bei der Firma Gumann in Igensdorf, 
der Bäckerei Baum in Mitteldorf oder dem Geflügelhof Schubert 
in Unterrüsselbach. Mit jedem Einkauf unterstützt ihr unsere Ki-
ta und somit die Kinder der Gemeinde. Darüber hinaus geht ein 
Teil des Gewinns an ein Hilfsprojekt, welches im Anschluss ge-
meinsam mit den Kindern ausgewählt wird. Kommt vorbei und 
findet bei uns das besondere Weihnachtsgeschenk und lasst uns 
gemeinsam Gutes tun. 

Corona in der Kita

Man hörte es von überall, blieb aber lange Zeit verschont. 
Doch nun hat ein positiver Corona-Fall auch die Kita in Rüssel-
bach getroffen. Unglaublich, wie blitzschnell ein „Zahnrad“ in das 
Nächste gegriffen hat und wir gemeinsam mit den Eltern, dem 
Elternbeirat, dem Träger und dem Team in Eigenregie sofort alle 
Möglichkeiten der Eindämmung umsetzen konnten. Ein herzli-
ches Dankeschön von unserem Personal an unsere tollen Famili-
en, die mit ihrer Fürsorge, ihrem Verständnis und den schnellen 
Reaktionen nicht nur ihren Kindern, sondern auch dem Personal 
wertschätzend und beschützend begegnen. 

Wir freuen uns sehr, dass wir euch und eure Kinder bei uns im 
Haus haben und wünschen euch eine wunderschöne, friedvolle, 
gesegnete Weihnachtszeit. Ab 10.01.2022 heißt es dann: „Auf 
ein neues Jahr in der Jakobuskita!“ 

verschiedene Bauecken und die Puppenecke, sowie die Schauke-
lecke wiederbelebt. Auch der Zwischenraum der Elementargrup-
pen wurde zu einem Atelier umgestaltet und der Nebenraum der 
Mäusegruppe wurde als Bewegungsraum hergerichtet. Zusätz-
lich entstand im ehemaligen Bällebad eine gemütliche Bibliothek 
für alle. Die vielen Umbauten gingen einher mit einem neuen 
Anstrich und auch der Eingangsbereich und die Turnhalle wur-
den gestrichen, immer mit fleißiger Hilfe der vielen engagierten 
Eltern. 

Das Team der Kita ist sehr dankbar, dass die Mithilfe aller die-
se Veränderungen möglich gemacht hat. Dafür spricht das Team 
ein großes „DANKESCHÖN“ an die Eltern, den Elternbeirat und 
den Förderkreis der Kita aus und wünscht allen eine besinnliche 
Adventszeit und ein friedliches und gesundes Weihnachtsfest! 

Das Team wünscht allen Eltern ein frohes neues Jahr und verabschiedet sich in eine 
hoffentlich weiße Weihnachtszeit.
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Evang.-Luth. St. Jakobuskirche, Kirchrüsselbach

Gottesdienste

Sonntag, 12.12. • 3. Advent
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfrin. Susanne Spinnler und 

Veeh-Harfen-Gruppe /gleichzeitig KiGo im Ge-
meindesaal 

Sonntag, 19.12. • 4. Advent
09.30 Uhr  Gottesdienst  

mit Prädikant Gerhard Forkel
11.00 Uhr Mini-Gottesdienst

Freitag, 24.12. • Hl. Abend  
16.00 Uhr  Krippenspiel mit Pfrin. Susanne Spinnler  

und Team und Pos-Chor
17.30 Uhr  Christvesper im Freien mit  

Pfrin. Susanne Spinnler und Pos.-Chor
22.00 Uhr Christmette mit Prädikantin Ilka Nordhausen

Samstag, 25.12. • 1.Weih. Feiertag
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl mit  

Pfrin. Susanne Spinnler und Musikgruppe

Katholisches Pfarramt St. Bonifatius, Weißenohe

Termine

Sonntag, 12.12.
10.00 Uhr Hl. Messe  
Mittwoch, 15.12.
06.00 Uhr Anbetung  
07.00 Uhr Roratemesse  
Donnerstag, 16.12.
18.00 Uhr Rosenkranz  
18.30 Uhr Hl. Messe  
Samstag, 18.12.
18.00 Uhr Beichtgelegenheit  
18.30 Uhr Hl. Messe  
Sonntag, 19.12.
10.00 Uhr Hl. Messe mit Segnung der Jesuskinder 
11.00 Uhr Segnung Coronakreuz
11.30 Uhr Taufe für Armin Winkler 
17.00 Uhr Adventskonzert mit Prof. Christoph Weyer 
Mittwoch, 22.12.
08.00 Uhr Hl. Messe  
Freitag, 24.12.
14.00 Uhr Christ-Wort-Gottesfeier für Kleinkinder 
16.00 Uhr Familienchristmette  (3G-Regel)
22.00 Uhr Christmette  
Samstag, 25.12. • 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Festgottesdienst  
Sonntag, 26.12.  • 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Familiensegnung
Freitag, 31.12.
17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst  
Sonntag, 02.01.2022
10.00 Uhr Hl. Messe  
Donnerstag, 06.01.
10.00 Uhr Eucharistie
11.00 Uhr Aussendung der Sternsinger im Klosterhof
Samstag, 08.01.
13.30 Uhr Taufe für Mick Menzel 
Sonntag, 09.01.
10.00 Uhr Hl. Messe   
Mittwoch, 12.01.
08.00 Uhr Hl. Messe  
Donnerstag, 13.01.
18.00 Uhr Rosenkranz  
18.30 Uhr Hl. Messe  

Absage

Der im Pfarrinfo angekündigte Gesprächskreis am 3.12. 
sowie die Adventsfeier für Senioren am 11.12. in Weißenohe 
wurden wegen der hohen Inzidenz abgesagt.

Sternsinger

Im vergangen Jahr verlief die Sternsingeraktion kontaktlos. 
Nach wie vor bestimmt die Corona-Pandemie unseren Alltag. 
Wir wissen noch nicht, ob die Sternsinger am Dreikönigstag von 
Haus zu Haus ziehen können aber wir werden Wege finden, wie 
der Segen ankommen kann, angepasst an die jeweilige Situation 
- kreativ und vielfältig!

Coronaregeln in unseren Kirchen

Aktuell gelten in unseren Kirchen für Gottesdienste folgende 
Regeln:Abstand 1,5 m, Handdesinfektion und FFP2-Maske. Bitte 
tragen Sie die Maske wenn möglich während des Gottesdiens-
te, insbesondere beim Singen! Bei Gottesdiensten, in denen der 
Mindestabstand voraussichtlich nicht eingehalten werden kann, 
gilt die 3G-Regel:  geimpft / genesen oder getestet. Kinder sind 
davon ausgenommen; Schulkinder, die in der Schule regelmäßig 
am Test teilnehmen, gelten als getestet.

Aufgrund steigender Inzidenzen kann es zu neuen Vorschriften 
kommen. Bitte beachten Sie die Medien und unsere Homepage zu 
den Gottesdiensten und besonders zur Sternsingeraktion.

Allen Leserinnen und Lesern wünsche ich in den Weihnachts-
tagen, dass sie sich über ihre eigene Freude wundern, weil sie 
sich in der Liebe Gottes, in der Jesus zur Welt kommt, wiederfin-
den. Nehmen wir diese Liebe wie einen Impfstoff für mehr Soli-
darität im Jahr 2022.

Pfarramt	St.	Bonifatius
Dorfhauser	Str.	6
91367	Weißenohe	
Tel.	0	91	92	-	2	80	
www.st-bonifatius-weissenohe.de
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Evangelisch-Luth. Kirchengemeinde St. Georg, Igensdorf

Gottesdienste

12. Dezember • 3. Sonntag im Advent
09.30 Uhr Gottesdienst, St. Georgskirche
19. Dezember • 4. Sonntag im Advent
09.30 Uhr Gottesdienst, St. Georgskirche
Heiliger Abend
14.00 Uhr Familiengottesdienst, Innenhof des Rathauses
16.00 Uhr Christvesper, Innenhof des Rathauses
22.00 Uhr Christnacht, St. Georgskirche –  
  mit Anmeldung!
25. Dezember • Christfest I
09.30 Uhr  Singgottesdienst, St. Georgskirche –  

mit Anmeldung!
26. Dezember • Christfest II
09.30 Uhr St. Georgskirche – mit Anmeldung!
31. Dezember • Altjahrsabend
16.00 Uhr  Jahresschlussgottesdienst, St. Georgskirche –  

mit Anmeldung!

1. Januar • Neujahr
09.30 Uhr Jahresanfangsgottesdienst, St. Georgskirche
2. Januar • 1. Sonntag nach dem Christfest
Kein Gottessdienst in der St. Georgskirche!
6. Januar • Epiphaniasfest
09.30 Uhr St. Georgskirche
9. Januar • 1. Sonntag nach Epiphanias
09.30 Uhr St. Georgskirche
16. Januar • 2. Sonntag nach Epiphanias
09.30 Uhr St. Georgskirche

Kirchengemeinde	St.	Georg
Am	Kirchplatz	11
91338	Igensdorf
Tel.	0	91	92	-	64	15
Fax	0	91	92	-	99	65	20

Sonntag, 26.12. • 2.Weih. Feiertag
Kein Gottesdienst in Kirchrüsselbach. Herzliche Einladung nach 
Igensdorf!
Freitag, 31.12. • Silvester
16.00 Uhr  Gottesdienst zum Altjahresabend mit Abendmahl 

mit Pfrin. Susanne Spinnler und Pos.-Chor

Januar
Samstag, 01.01. • Neujahr
17.00 Uhr Gottesdienst mit Axel Bertholdt
Sonntag, 02.01.
Kein Gottesdienst in Kirchrüsselbach. Herzliche Einladung nach 
Igensdorf!
Donnerstag, 06.01. • Hl. Dreikönige
19.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Martin Kühn
Sonntag, 09.01.
09.30 Uhr Gottesdienst mit OKR Franz Peschke
Sonntag, 16.01.
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfrin. Susanne Spinnler und 

Band, gleichzeitig KiGo im Gemeindesaal
11.00 Uhr Mini-Gottesdienst

Herzliche Einladung zu unseren  
besonderen Gottesdiensten

 Heiligabend: Familiengottesdienst um 16.00 Uhr mit Krip-
penspiel, gestaltet von unseren Präparanden unter der Leitung 
von Anja Ganzleben und Heidi Gemmel, musikalisch begleitet 
vom Posaunenchor und dem Engelchor.

•  Die Christvesper wird in diesem Jahr um 17.30 Uhr auch 
wieder im Freien an der Scheune stattfinden. Musikalisch 
wird der Festgottesdienst vom Posaunenchor begleitet. 

•  Wir freuen uns, dass in diesem Jahr um 22.00 Uhr eine 
Christmette mit Prädikantin Ilka Nordhausen in unserer Kir-
che gefeiert wird.

•  Den Festgottesdienst mit Abendmahl am 1. Weihnachtsfeier-
tag feiern wir um 9.30 Uhr mit Pfrin. Susanne Spinnler. Die 
Musikgruppe wird den Gottesdienst musikalisch begleiten. 

 •  Am 2. Weihnachtsfeiertag laden wir recht herzlich zu den 
Gottesdiensten nach Igensdorf oder Gräfenberg ein. Bei uns 
findet kein Gottesdienst statt.

 •  Herzliche Einladung zum Altjahresabend-Gottesdienst mit 
Abendmahl am 31. Dezember um 16.00 Uhr mit Pfrin Susan-
ne Spinnler. Der Posaunenchor wird den Gottesdienst musi-
kalisch umrahmen.

 •  Den Gottesdienst am 1. Januar hält um 17.00 Uhr Pfarrer 
Axel Bertholdt in schon traditioneller Versform. Im An-
schluss an den Gottesdienst sind alle recht herzlich eingela-
den, mit einem Glas Sekt / Saft auf das neue Jahr anzustoßen.

 •  An Epiphanias, 6. Januar 2022, feiern wir den Gottesdienst 
um 19.00 Uhr in unserer Kirche.

Wir wünschen allen eine geruhsame und gesunde Advents-
zeit, ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und für das Jahr 
2022 alles Gute und Gottes Segen!

Evang.-Luth.	Pfarramt	Kirchrüsselbach
St.	Jakobus-Str.	2
91338	Igensdorf
Tel.	0	91	92	-	18	43	·	Fax:	0	91	92	-	99	60	55
pfarramt.kirchruesselbach@elkb.de  
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Wirtschaftsförderung Landkreis Forchheim

Telefonische Beratungen 
Beratungen zur Existenzgründung, -sicherung und Unterneh-

mensnachfolge durch die IHK für Oberfranken gemeinsam mit 
den Wirtschaftsexperten der Aktivsenioren Bayern e. V.

Donnerstag, 23. Dezember 2021, ab 09.00 Uhr

Die Beratungen sind kostenfrei. Termin-
vergabe jeweils bis 15:00 Uhr. Ihre Daten 
werden nur zum Zwecke der Terminver-
einbarung erhoben und weiterverarbeitet!
Vorherige Anmeldung erforderlich bei der Wirtschaftsförderung 
unter Tel. 09191 86-1021 oder E-Mail an: Wifoe@Lra-Fo.de.

Abfallwirtschaft Landkreis Forchheim

Biotonne im Winter

Ab Dezember werden die Biotonnen im Landkreis Forchheim 
wieder 2-wöchentlich geleert - das gilt bis Ende Februar.

Verschenken statt Entsorgen

Haben Sie ein bereits vorhandenes Geschenk zu Weihnachten 
bekommen? Machen Sie doch damit anderen eine Freude. Nutzen 
Sie z.B. schwarze Bretter, Kleinanzeigen in Zeitungen, kommerziel-
le Tauschbörsen im Internet oder die Verschenk- und Tauschbör-
se des Landratsamtes Forchheim -diese erreichen Sie über 

www.lra-fo.de oder 
www.verschenkmarkt-forchheim.de
Nicht alles, was nicht mehr benötigt wird 

ist automatisch Müll, sondern oftmals ein nutzbarer Gegenstand 
oder zumindest ein Objekt zum Basteln für andere. Reduzieren Sie 
Abfall indem Sie verschenken statt wegschmeißen.

Wertstoffhöfe

Die Wertstoffhöfe im Landkreis Forchheim sind an Heilig-
abend und Silvester geschlossen. Die Abfallwirtschaft wünscht 
frohe Weihnachten, einen guten Rutsch und viel Gesundheit!

Kreisjugendring Forchheim

Anmeldebeginn für Veranstaltungen 2022
Für Veranstaltungen des Kreisjugendrings Forchheim, die ab 

Januar bis Ende März 2022 geplant sind, ist die Anmeldung be-
reits ab Dezember 2021 möglich. Es werden nur noch Online – 
Anmeldungen unter www.kjr-forchheim.de angenommen. 

Anmeldebeginn für alle Veranstaltungen nach März 2022 ist 
am Sonntag, den 23. Januar 2022 ab 18.00 Uhr.

Die Veranstaltungsliste sowie ausführliche Informationen 
finden Sie ab Dezember auf unserer Homepage. Unter anderem 
wird auch im kommenden Jahr wieder die Juleica – Ausbildung 
für Jugendleitungen in Vereinen und Verbänden angeboten.

Aufgrund der Corona-Pandemie kann es möglicherweise zu 

Programmänderungen kommen. Alle Informationen 
finden Sie immer auf der Homepage bzw. sind wir bei 
Rückfragen unter 09191/73880 erreichbar.

Das Jugendbüro des Kreisjugendrings Forchheim hat vom 
24.12.2021 bis einschließlich 07.01.2022 Betriebsurlaub. Ab 
dem 10.01.2022 erreichen Sie uns wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten.

Die Öffnungszeiten sind Montag und Donnerstag von 08.00 
– 17.00 Uhr und Dienstag, Mittwoch und Freitag von 08.00 – 
12.00 Uhr. Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein schönes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

BBV Bildungswerk Oberfranken 

Termine
Thema: „Unfallschwerpunkt Wald“
Montag, 13.12.2021, 19:00 Uhr 
Referent: Martin Thoma, SVLFG Bayreuth 
Online-Anmeldung unter: 
https://www.bildung-beratung-bayern.de/?tid=90826 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Thema: Umsetzung der Düngeverordnung
Mittwoch, 14.12.2021, 19:30 bis 21:30 Uhr 
Referenten: Sebastian Hümmer, Fachberater BBV BA-FO, 
Daniel Kassel, Fachberater BBV BT/KU/KC 
Online-Anmeldung unter: https://www.bildung-beratung-bay-
ern.de/?tid=909848 
Teilnahmegebühr: Die Teilnahme ist kostenlos 

Veranstaltungen des BBV Bildungswerkes im Bezirk Oberfran-
ken sind grundsätzlich für jedermann zugänglich. Auch Nicht-
landwirte und Privatpersonen sind herzlich willkommen! Alle 
Termine finden Sie auf unserer Homepage unter www.baye-
rischerbauernverband.de/kreisverband/forchheim 

BBV Bildungswerk im Bezirk Oberfranken
Hans-Böckler-Straße 3  -  91301 Forchheim
Tel. 09191-97868-0 - Fax 09191-97868-68
Forchheim@BayerischerBauernVerband.de 
 https://www.BBV-Bildungswerk.de 
 https://www.BayerischerBauernVerband.de/
 kreisverband/forchheim 
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Büro Energie und Klima

Energie sparen und Corona-Infektionsrisiko verringern

Um sich in Wohn- und Schlafräumen oder im Büro wohlzu-
fühlen, ist es wichtig, regelmäßig zu lüften. Da warme Luft mehr 
Feuchtigkeit aufnehmen kann als kalte Luft, wird der Aufenthalt 
in Räumen mit hoher Luftfeuchtigkeit oftmals als unangenehm 
empfunden. Durch regelmäßige Frischluftzufuhr werden die 
Kohlendioxid-Konzentration und eventuell vorhandene Corona-
Aerosole verringert. Frische Luft mit ausreichend Sauerstoff trägt 
auch dazu bei, die Konzentrationsfähigkeit sowie das Wohlbefin-
den zu verbessern und das Corona-Infektionsrisiko zu senken. 

Energieverluste und Schimmel vermeiden
Um zu verhindern, dass sich die Luftfeuchtigkeit als Konden-

sat an kühlen Ecken (sog. Wärme-/Kältebrücken) niederschlägt 
und sich eventuell Schimmel bildet, ist es wichtig, ausreichend 
zu Heizen und zu Lüften. Als Richtwert gilt für Wohn- und Büro-
räume eine Raumtemperatur von 20 bis 22 °C. Die Absenkung 
der Raumtemperatur um nur ein Grad bewirkt eine Energieein-
sparung von ca. 6 %. Am besten erfolgt der Luftaustausch durch 
regelmäßiges Stoßlüften mit an die Witterungsverhältnisse an-
gepasster Zeitdauer; die Wärmeverluste werden so minimiert 
und Heizenergie gespart. Wer dagegen unkontrolliert lüftet und 
zum Beispiel die Fenster längere Zeit oder den ganzen Tag über 
gekippt lässt, hat hohe Wärmeverluste und verschwendet Ener-
gie; zudem kühlen die Wände aus.

Wirksam lüften – schützt Geimpfte,  
Genesene und Ungeimpfte

Die Zahl der Corona-Infektionen steigt und steigt, auch in 
diesem Herbst 2021. Neben den allgemein nach wie vor für alle 
(Geimpfte, Genesene, Ungeimpfte) gültigen Verhaltensempfeh-
lungen, wie zum Beispiel zu anderen Personen nach Möglichkeit 
einen Mindestabstand von 1,5 m einzuhalten oder alternativ eine 
medizinische Gesichtsmaske bzw. eine FFP2-Maske zu tragen so-
wie auf ausreichende Handhygiene zu achten, kann insbesonde-
re ein konsequentes Lüftungsverhalten das Infektionsrisiko bei 
Besprechungen, Veranstaltungen oder sonstigen Feierlichkeiten 
reduzieren. Denn trotz 3G- oder 2G Regel können auch scheinbar 
gesunde Menschen unwissentlich infiziert sein und das Virus an 
andere anwesende Personen übertragen und diese anstecken!

Empfehlungen des Umweltbundesamtes
Die Innenraumlufthygiene-Kommission (IRK) des Umwelt-

bundesamtes empfiehlt weiterhin für eine möglichst hohe Zu-
fuhr von Frischluft in geschlossenen Räumen zu sorgen. Dies ist 

sinnvoll und notwendig ungeachtet anderer Schutzmaßnahmen, 
wie dem Einhalten von Mindestabständen oder dem Tragen ei-
ner Gesichtsmaske. Durch konsequentes regelmäßiges Lüften 
verringert sich die Anzahl der Aerosole (feinster in der Raumluft 
schwebender Tröpfchen) incl. eventuell vorhandener Krank-
heitserreger, wodurch sich das Risiko einer Übertragung von 
SARS-CoV-2 ebenso wie die Ansteckung mit anderen Grippevi-
ren reduzieren lässt.

Stoßlüftung oder Querlüftung
Bei der einfach zu handhabenden Fensterlüftung ist eine 

Querlüftung optimal. Als wirksam gilt ebenso eine Stoßlüf-
tung bei weit geöffnetem Fenster oder bei mehreren im Raum 
gleichzeitig geöffneten Fenstern über einige Minuten. Wichtig 
ist, dass die Raumluft schnell gegen Frischluft austauscht wird. 
Außerdem ist darauf zu achten, dass es durch die Lüftung nicht 
zu einer Verbreitung (eventuell infektiöser) Aerosole in andere 
Räume kommt. Bei Husten und Niesen einzelner Personen, egal 
ob zu Hause, im Büro oder in der Schule, sollte sofort eine Stoß-
lüftung durchgeführt werden. Die Lüftungsdauer orientiert sich 
an der Anzahl und Aktivität der Personen. Das bloße Ankippen 
der Fenster ist kaum wirksam und führt nicht zu einem ausrei-
chenden Luftaustausch, sondern nur zu unnötiger Energiever-
schwendung.

Faustregeln zur Lüftungsdauer
Aufgrund von Messungen und Erfahrungen mit dem Abtrans-

port chemischer und biologischer Kontaminationen im Bereich 
Wohnungslüftung können folgende Faustregeln Anwendung 
finden: Für den täglichen Gebrauch gilt, dass ein effektiver Luft-
austausch in Wohnungen (übliche Größen, relativ geringe Perso-
nenbelegung, normale Wohnnutzung ohne Besucher) durch das 
mehrmalige tägliche Lüften über weit geöffnete Fenster (Stoß-
lüftung) für mindestens 10-15 Minuten (im Winter bei großen 
Temperaturdifferenzen zwischen Innen und Außen können auch 
5 Minuten reichen) erzielt wird. Bei Anwesenheit mehrerer Per-
sonen im Raum, empfiehlt es sich ggf. während der Besuchsdau-
er zu lüften. Intensives Lüften, auch bei Familienfeiern, reduziert 
die Menge potenziell infektiöser Aerosole deutlich! In Büros soll-
te mindestens alle 60 Minuten, in Besprechungsräumen spätes-
tens nach 20 Minuten sowie vor und nach dem Meeting gut ge-
lüftet werden.  Weitere Informationen und Lüftungstipps: 

 www.co2online.de
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FC Stöckach

Weihnachtsgrüße
Ein ungewöhnliches Jahr neigt sich dem Ende zu. Ein Jahr 

mit vielen neuen Situationen, auf die man sich einstellen muss-
te, ein Jahr mit vielen Unsicherheiten und Änderungen für das 
öffentliche Leben, für den Sportbetrieb, für die Familie und für 
jeden Einzelnen. Umso mehr freut es mich, dass – sobald es die 
Auflagen wieder zuließen – sich unsere Übungsleiter und Trai-
ner wieder im Sportbetrieb engagierten und viele Mitglieder das 
Sportangebot nach mitunter langen Pausen wieder gerne annah-
men. Zeigt dies doch, dass das Bedürfnis nach Bewegung und ein 
Miteinander trotz Zwangspausen ungehindert vorhanden ist. 

Deshalb geht ein Dank an die vielen begeisterten Sportler und 
an alle Mitglieder, die zu uns gehalten haben. Besonders bedan-
ken möchte ich mich bei den Übungsleitern und Trainern, die mit 
ihrem Einsatz und tollen Angeboten den sportlichen Aspekt in 
unserer Gemeinde bereichern. Last but not least ein herzliches 
Dankeschön an alle ehrenamtlich Tätigen, die sich unbürokra-
tisch und tatkräftig für unseren Verein einsetzen. Im Namen des 
FC Stöckach wünsche ich Euch eine schöne Weihnachtszeit, ein 

gesegnetes Weihnachtsfest, guten Rutsch in das 
neue Jahr, eine ruhige, erholsame Zeit und vor al-
lem: Bleibt gesund!

 Weihnachtliche Grüße
Helene Drewicke

1.Vorsitzende FC Stöckach e. V.

Fackeln zum Abholen
Aufgrund der Pandemie kann der beliebte Fackellauf für Fami-

lien auch diesmal nicht stattfinden. 
Um den Kindern trotzdem einen Spaziergang mit großer Fa-

ckel im eigenen Familien- oder im Freundeskreis zu ermöglichen, 
wird es in den Weihnachtsferien Fackeln „to go“ geben. 

Kinder und Eltern sind eingeladen, sich am Montag, 
27.12.2021 oder am Montag 03.01.2022 eine Fackel abzuho-
len. Jeweils um 15.30 Uhr werden Fackeln auf der Terrasse des 
FC Stöckach Neubaus gegen eine kleine Spende ausgegeben. 

Es gelten die allgemeinen Abstands- und Mundschutzmaßnah-
men. Gesamtjugendleiterin Kerstin Kraus

Gesangverein Dachstadt  

Weihnachtsgrüße

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
aus Dachstadt, Letten und Bodengrub, 
jedes Jahr am 3. Sonntag im Advent hat der Gesangverein zum 

traditionellen Adventssingen am Christbaum eingeladen. Letztes 
Jahr ist diese schöne Tradition Corona zum Opfer gefallen. Da-
mals wünschten wir uns alle, dass diese Pandemie möglichst bald 
vorübergeht. Bis vor kurzem durften wir auch guter Dinge sein, 
wir planten bereits die Dachstadter Vorweihnacht in altbewährter 
Weise und haben uns alle schon auf eine gemeinsame Adventsfei-
er gefreut. Aber leider ist dies heuer wieder nicht möglich, Co-

Gesangverein 1881 Etlaswind-Pettensiedel

Vorfreude auf Wolfgang Krebs

Anlässlich der Feier seines 140-jährigen Bestehens plant der 
Gesangverein 1881 Etlaswind-Pettensiedel am Freitag, 29. Ap-
ril 2022 einen Comedy-Abend mit dem aus Funk und Fernsehen 
bekannten Kabarettisten Wolfgang Krebs. 

Der Kartenvorverkauf läuft: Tickets für nummerierte Sitzplät-
ze zu 25 Euro und 20 Euro sind erhältlich bei Klaus Bock (Te-
lefon 0151-40046716) sowie im B2-Laden Igensdorf und im 
Buch- und Mediencenter Endreß in Eckental. Sollte die Veranstal-
tung nochmals verschoben werden müssen, behalten die Karten 
ihre Gültigkeit für den Folgetermin.

Aktuell sind unsere Chorproben und Veranstaltungen wegen 
der Dringlichkeit zur Kontaktvermeidung ausgesetzt. Viele ge-
wohnte Möglichkeiten zum geselligen Zusammentreffen sind 
erst wieder im neuen Jahr möglich. Daher mussten auch unser 
geplantes „Christbaumsingen“ am 2. Adventssonntag im Weber-

hof und andere Chorauftritte in der Vorweihnachtszeit ausfallen. 
Gerade in der Adventszeit verbreitet aber Musik, ob instrumental 
oder Singen im Chor, einen besinnlichen und festlichen Rahmen 
auf den Adventsmärkten. Aus diesem Grund möchten wir Sie zum 
Singen in Ihren Familien, ganz privat, in der Advents- und Weih-
nachtszeit animieren. Singen macht Freude und Spaß – probieren 
Sie es aus! Sie werden es selbst spüren. Und wenn Sie auf den Ge-
schmack gekommen sind, dürfen Sie mit Wiederbeginn unserer 
Chorproben sehr gerne bei uns vorbeischauen. Wir planen wie-
der interessante Projekte. Näheres dazu folgt im neuen Jahr. 

Wir, der Gesangverein 1881 Etlaswind-Pettensiedel e.V. und 
sein gemischter Chor CHORiANDER, wünschen allen Mitglie-
dern, Freunden, sowie Sängerinnen und Sängern frohe Weih-
nachten und ein gesundes, gelingendes und wohlklingendes 
neues Jahr. www.choriander.live

rona hat uns eingeholt. Wir haben unser gesamtes Vereinsleben 
heruntergefahren und sind der Meinung, dass aufgrund der jetzi-
gen Situation auch aus ethisch-moralischen Gründen kein Christ-
baumsingen und keine Weihnachtsfeier stattfinden sollten.

Es bleibt uns nur, wie schon im letzten Jahr, zu hoffen und zu 
wünschen, dass wir alle diese Pandemie schadlos überstehen, 
dass sie bald vorüber ist und wir dann im nächsten Jahr das 
Dachstadter Adventssingen wieder zusammen feiern können.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, der Gesangverein 
wünscht Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit, ein friedvol-
les, gesegnetes Weihnachtsfest und für das nächste Jahr alles er-
denklich Gute und vor allem Gesundheit.
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Wünscht Euch allen Eure Vorstandschaft der FFW Stöckach  

 

und allen ein gesundes neues Jahr.

Musik- und Trachtenverein Igensdorf

Absage Jahreskonzert 2021
Aufgrund der aktuellen Lage haben wir, das Große Orchester 

des MTV Igensdorf, uns dazu entschlossen, das diesjährige Jah-
reskonzert auf unbestimmte Zeit zu verschieben. Die Gesundheit 
unseres Publikums und des Orchesters hat für uns oberste Pri-
orität, sodass wir das Konzert aktuell nicht mit guten Gewissen 
durchführen können. Das Konzert war für den vierten Advent in 
der Schulturnhalle Igensdorf geplant. Nichtsdestotrotz möch-
ten wir das Konzert, das unter dem Motto „MTV on the rocks“ 
geplant wurde, nicht gänzlich verwerfen, sondern im Laufe des 
nächsten Jahres aufführen.    

Wir freuen uns auf das neue musikalische Jahr 2022 mit unse-
rem Dirigenten Robert Mai und wünschen der Gemeinde Igens-
dorf eine besinnliche Weihnachtszeit. 

Bleiben Sie gesund! 
Das Große Orchester des Musik- und  

Trachtenvereins Igensdorf 

Förderkreis zur ambulanten Haus- und Krankenpflegestation für Igensdorf und Umgebung

Bericht über die  
Jahreshauptversammlung

Zur Jahreshauptversammlung des Förderkreises in Etlaswind 
konnte 1. Vorsitzender Erwin Zeiß insgesamt 15 Mitglieder be-
grüßen. Besonders erfreut war er über die Anwesenheit von Bür-
germeister Edmund Ulm.

Im Rahmen des Gedenkens für verstorbene Mitglieder wies 
der Vorsitzende besonders auf die Verdienste von Frau Marianne 
Weik hin, die in diesem Jahr von uns gegangen ist. Sie setzte sich 
von Anfang an für die Belange des Förderkreises ein und verwal-
tete bis zum Jahr 2009 die Vereinskasse. Sie habe sich, so Zeiß, 
während ihrer langen ehrenamtlichen Tätigkeit hohe Verdienste 
erworben. Der Förderkreis wird ihr stets ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Die Stationsleiterin des Igensdorfer Pflegedienstes, Frau Ani-
ta Bayerlein, berichtete, dass zurzeit zwischen 45 und 50 Pati-
enten versorgt würden. Eine große Nachfrage sei bei der haus-

wirtschaftlichen Versorgung zu verzeichnen. Hier könnte noch 
zusätzliches Personal eingestellt werden. Allerdings sei der Stel-
lenmarkt derzeit leergefegt. So sei man gezwungen, Wartelisten 
für die Interessenten zu führen.

Im weiteren Verlauf der Versammlung wurde beschlossen, 
das Personal mit neuen Dienstjacken auszustatten. Im Büro soll 
die im Vorjahr begonnene Erneuerung des Mobiliars fortgesetzt 
werden.

Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Der Förderkreis zur ambulanten Haus- und Krankenpflegesta-
tion für Igensdorf und Umgebung wünscht allen Menschen im 
Markt Igensdorf ein gesegnetes Weihnachtsfest. Gerade in die-
sen schweren Zeiten gilt es, zusammenzustehen und einander zu 
helfen. Für das Jahr 2022 wünschen wir Ihnen allen Gesundheit 
und Glück.

Erwin H. Zeiß
1. Vorsitzender

VdK Ortsverband Gräfenberg-Igensdorf-Weißenohe

Weihnachtsgrüße

Das nun zu Ende gehende Jahr 2021 war geprägt von teils 
strengeren, teils lockereren Kontaktbeschränkungen aufgrund 
der Corona-Pandemie. Deshalb konnten wir auch in diesem Jahr 
unsere gewohnten Veranstaltungen und Tagesfahrten nicht 
durchführen. Auf unsere sonst üblichen Besuche von Mitglie-
dern anlässlich runder Geburtstage oder auf Krankenbesuche 
mussten wir deswegen leider erneut verzichten. 

Der VdK Ortsverband Gräfenberg-Igensdorf-Weißenohe 
wünscht daher auf diesem Weg all seinen Mitgliedern und 
Freunden frohe Weihnachten und alles Gute, Gesundheit und Zu-
friedenheit für das Neue Jahr.

Gleichzeitig danken wir allen Mitgliedern für das Vertrauen, 
das sie mit ihrer Mitgliedschaft dem Sozialverband VdK entge-
gengebracht haben. Wir alle hoffen, dass wir im Lauf des kom-
menden Jahres wieder zu unserer traditionellen Vereinsarbeit 
zurückkehren können. 

Werner Wolf, Vorsitzender
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www.bestattungen-fuchs.de 

Umfassende Hilfe im Trauerfall. 
Qualifizierte Beratung in allen Bestattungs- und Vorsorgefragen.
lnformationen über Naturbestattungen. 
Rufen Sie uns an, wir sind immer für Sie da.

Gräfenberg · Marktplatz 11 
Telefon (0 91 92) 99 67 36 

Neunkirchen a. Br. · Gräfenberger Straße 30a 
Telefon (0 91 34) 99 56 29 

ÜBER 50 JAHRE FAMILIENBETRIEB

Sicherheit gibt Ihnen die Zertifi zierung. 

Für Sie da - 
wenn Sie uns brauchen!
Di. und Do. von 14 - 17 Uhr und nach Vereinbarung.
Eschenau | Eckentaler Str. 16 | 09126 / 298 45 35 

www.birkmann-beg le itet .de

Wir wünschen allen frohe Weihnachten  
und ein gesundes neues Jahr!

An Weihnachten und Silvester  
haben wir wie folgt für euch geöffnet:

Donnerstag 23.12. 8 - 18 Uhr 
Freitag 24.12. 8 - 12 Uhr 
Freitag 31.12. 8 - 12 Uhr

Vom 03.01. - 08.01.2022 befinden 
wir uns im Betriebsurlaub.

Für Weihnachten nehmen wir ab 
sofort Bestellungen entgegen, um 
längere Wartezeit zu vermeiden.

Das Team der  
Stielblüte Igensdorf
Bayreuther Straße 17  |  91338 Igensdorf  
(ehem. Gärtnerei Komarek)

Tel.  0 91 92-64 30 oder 0 91 92-99 88 05 
E-Mail: blumen.stielbluete@gmx.de 
Mo.- Fr. 8 -12.30 & 14-18 Uhr  |  Sa. 8 -13 Uhr

Annahmeschluss 
für das Mitteilungsblatt Januar 2022

Donnerstag, 30.12.2021, 12 Uhr
Bitte	senden	Sie	Ihre	Anzeigenwünsche	und	Beiträge	an:	
mitteilungsblatt@igensdorf.de.	Das	nächste	Mitteilungs-
blatt	erscheint	am	14. Januar 2022.

Für unsere Covid Schnelltest-Station suchen wir noch weitere  

Mitarbeiter (m/w/d) auf 450,- € Basis 

Corona Schnelltest-Station

Nur mit Termin 
Online-Anmeldung hier:
www.apo-schnelltest.de/apotheke-igensdorf

ab sofort in Igensdorf, Gräfenberger Str. 5
(neben Bücherei und Kindergarten)

Die Öffnungszeiten der Schnelltest-Station unter: www.apotheke-igensdorf.de 
Haben Sie Rückfragen? Tel.: 09192 8999

ST. GEORG

St. Georg Apotheke Igensdorf // Apotheker Klaus Meier e.K.  
Bayreuther Straße 10 · 91388 Markt Igensdorf · Telefon 09192 8999
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Der Abwasserzweckverband  
Obere Schwabach (27.500 EW) sucht einen

Auszubildenden  
(m/w/d) für den Beruf  

Fachkraft für  
Abwassertechnik
Ausbildungsinhalte unter anderem:
• Aufbereitung und Reinigung von Abwasser in Kläranlagen
• Betrieb und Unterhalt von Entwässerungssystemen
• Abwasserbehandlung
• Probennahme und Laboruntersuchungen
• Dokumentation

Ausbildungsdauer und Ausbildungsorte:
3 Jahre ab dem 1.9.2022
Praxis: Kläranlage des AZV in Pettensiedel
Berufsschule: BVS Lauingen (Blockunterricht)

Ihre Voraussetzungen:
• Qualifizierender Hauptschulabschluss oder Mittlere Reife
• Interesse an Umweltschutz, Mechanik und Elektrotechnik
• Technisches Verständnis
• Handwerkliches Geschick
•  Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit, Verantwortungs- 

bewusstsein und Freude am Arbeiten im Team
• Körperliche Belastbarkeit

Wir bieten Ihnen:
• Fachlich qualifizierte, praxisorientierte Ausbildung
•  Attraktive Ausbildungsvergütung  

(TVAöD; 1.043 € / 1.093 € / 1.139 €) + Zulage
• Übernahme bei bestandener Prüfung
•  Individuelle Betreuung durch  

unsere Ausbildungsleiter

Für Informationen steht Ihnen Herr Raum  
(Tel. 0 91 26 / 77 65) gerne zur Verfügung.  
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten  
Sie bitte per E-Mail an  
personalverwaltung@igensdorf.de

In Papierform eingehende Bewerbungen werden selbstverständlich berücksich-
tigt eine Rücksendung der Unterlagen erfolgt nicht! 
 Hinweise zum Datenschutz: www.igensdorf.de

Der Förderverein Kinder- und  
Jugendfußball SG Rüsselbach e.V.  
bedankt sich bei seinen Mitgliedern für die  
Unterstützung im zu Ende gehenden Jahr.

Wir wünschen allen Förderern, Kindern und Ihren  
Familien ein frohes Weihnachtsfest, besinnliche  
Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Gez. Vorstandschaft Förderverein Kinder- und Jugendfußball SG Rüsselbach e.V.

Unterrüsselbach 29 · 91338 Igensdorf  
Tel. 0 91 92 - 83 34 · Fax: 0 91 92-67 49 
Mail: info@busverkehr-moerlein.de

Wir danken für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen 
und wünschen Ihnen allen ein harmonisches  

Weihnachtsfest sowie Gesundheit, innere  
Zufriedenheit und viele unvergessliche Momente  

für das kommende Jahr.

www.busverkehr-moerlein.de 
Gruppenreisen  ·  Vereinsfahrten  ·  Ausflugsverkehr  ·  Liniendienst

Sportplatzstraße 2 · 91367 Weißenohe

Telefon 09192 - 92  91 0

www.tore-porst.de

Tore · Antriebe · Elektrotechnik
Meisterbetrieb
Innungsbetrieb
seit 1987

Service
rund um
die Uhr

 Allen Kunden, Freunden und Bekannten 
  wünschen wir ein frohes Fest und
  ein erfolgreiches neues Jahr!

Meiner verehrten Kundschaft und allen Freunden  
und Bekannten wünsche ich ein

  frohes und gesegnetes Weihnachtfest, 
für das Neue Jahr Glück, Zufriedenheit 

und vor allem Gesundheit.

Walkersbrunn 77 • Tel. 0 91 92 / 17 18
Vielen Dank für Ihre Treue! Auch 2021 bin ich gerne für  
Sie da. Öffnungszeiten: Mi. – Sa. nach Voranmeldung.

Ein herzliches 
Dankeschön an unsere 

Kunden für das 
entgegengebrachte 

Vertrauen.

Für die kommenden Feiertage wünschen wir Ihnen
und Ihrer Familie eine friedliche Zeit,

sowie einen guten Start in ein gesundes neues Jahr.

Weingarts 92 · Tel. 0 91 99 / 7 83 · Fax 0 91 99 / 89 73
E-Mail: Schmitt.Kunreuth@allianz.de · www.allianzschmitt.de

Generalvertretung Schmitt 

  Frohe
Weihnachten
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In der Weihnachtszeit finden Sie bei uns  
fruchtige Geschenkideen!

Allen unseren Kunden  
wünschen wir ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und  
alles Gute im neuen Jahr.

Familie Bachmeier-Fahner

Forchheimer Straße 25
91338 Igensdorf 
Tel: 0 91 92 - 99 76 40

Reguläre Öffnungszeiten: 
Do. und Fr. 10-12 Uhr + 14-18 Uhr  
Sa. 9-14 Uhr
Montag, Dienstag, Mittwoch geschlossen

Unsere Öffnungszeiten  
vor und nach den Weihnachtstagen:

Do, 23.12. & 30.12.
jeweils von 10-12 Uhr und 14-18 Uhr

Fr, 24.12. & 31.12.
jeweils von 10-12 Uhr

Danach haben wir unseren Hofladen  
bis einschließlich 12.01.2022 geschlossen.

Gerne stellen wir Ihnen  individuelle Präsentkörbe  mit Likören, Destillaten,  Marmeladen und noch viel mehr zusammen!

WIR SIND SCHNELL,
SAUBER, ZUVERLÄSSIG!

 SONNENSCHUTZ
 MANNSCHEDEL
 Reiner Mannschedel
 Mittelrüsselbach 3 • 91338 Igensdorf
 Tel. 0 91 92 - 99 35 91
 Handy 01 60 - 99 18 82 88
 E-Mail mannschedel-sonnenschutz@t-online.de

Jalousien • Markisen • Sonnensegel • Vorhangsysteme 
Fliegengitter nach Maß • Sicht- & Sonnenschutzfolien 
Rolläden • und vieles mehr...

Wir wünschen unseren  
Kunden ein besinnliches  

Weihnachtsfest und  
alles Gute im neuen Jahr!

www.sonnenschutz-mannschedel.de

Marlies Binder
Für Dich da in Igensdorf, Eckental,  

Hüttenbach, Schnaittach

Tel.  0 91 92 - 243 97 43
Mobil  0173 - 648 76 38

Let´s glänz!
Erlebe den Besserwischer.
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•  Kompetenz 
Fachkundige Trend- und Technik-Beratung  
des erfahrenen Fliesenlegers

•  Vielfalt und Auswahl
•  Service und Leistung

Vom 24.12.bis 31.12.2021  
haben wir wegen Inventur geschlossen!

Fröhliche Weihnachten
und für das neue Jahr alles Gute wünscht Ihnen...

der  Fliesen-Fachmarkt 
in Eckental seit 1989

Allen KundInnen danken wir 
herzlich für Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen 
eine gesegnete Adventszeit, ein friedvolles Weihnachtsfest, 
schöne freie Tage zum Jahreswechsel sowie Gesundheit für 2022.  
Ihr Team der St. Georg Apotheke Igensdorf  

ST. GEORG

Allen KundInnen danken wir 
herzlich für Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen 
eine gesegnete Adventszeit, ein friedvolles Weihnachtsfest,  
schöne freie Tage zum Jahreswechsel sowie Gesundheit für 2022.

Ihr Team der  
St. Georg Apotheke Igensdorf
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Anne & Georg  
Dornauer

St.-Georg-Straße 7
91338 Igensdorf
Tel.  0 91 92 - 995 40 00
Mobil 01 72 - 811 27 64
Fax 0 91 92 - 995 40 01
E-Mail dornauer.eschenau@gmx.de

Öffnungszeiten: 

Dienstag-Freitag 9-18 Uhr
Samstag 9-13 Uhr

Besuchen Sie „Die kleine
Lebküchnerei“

Wir  
wünschen 

ein frohes Fest 
und alles Gute  

für 2022.

Manfred Prieß 
Lillinger Höhe 61 
91322 Gräfenberg  
Tel.: 09192/99 80 89 
Fax: 09192/99 33 44   
priess@kuechenwerkstatt.de
www.kuechen-graefenberg.de

 L e i d e n s c h a f t   s t e c k t   i m   D e t a i l

Priema Küchen wünscht  
allen Kunden und Bekannten ein 
stimmungsvolles Weihnachtsfest und zum Wechsel des 
Jahres Gesundheit und Gück!

L e i d e n s c h a f t   s t e c k t   i m   D e t a i l

Priema Küchen wünscht allen Kunden  
und Bekannten ein stimmungsvolles 

Weihnachtsfest und für das kommende 
Jahr 2022 Gesundheit und Glück!

Polstermöbel- und Teppich- 
REINIGUNG

Wir reinigen Polstermöbel und Teppichböden im Haus mit  
modernsten Maschinen, schnell, gründlich, und preiswert!

– Keine Fahrtkosten –

91077 Neunkirchen am Brand 
Tel. 09134 - 15 26

www.radlstadl-igensdorf.de
Ihr freundlicher Fahrradladen an der B 2

Di. - Fr.  Vormittag nach Terminvereinbarung und 14.00 - 19.00 Uhr • Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Schöne Weihnachten 
und ein erfolgreiches 

neues Jahr
wünscht EUCH der

  radlstadl 
    igensdorf

• E-Bikes 
• Mountain-Bikes 
• Trekking-Räder
• Kinderräder 
• Reparaturen

91338 Igensdorf 
Forchheimer Straße 2
Tel. 09192 / 6015 

Wir sind für Sie da:

3

Pflaster Naturstein 
Garten- und  

Landschaftsbau
Die Glocken läuten ein die Zeit,

der Ruhe und Besinnlichkeit.
Zu Weihnachten ist unser Streben

ein gutes und gesundes Leben.
Als Partner danken wir Ihnen von Herzen,

genießen Sie nun das Licht der Kerzen.
Wir sehen uns im neuen Jahr,

so zuverlässig wie es schon immer war.

Ihr fränkisches Team 
A. Baum & Muck  ·  01 75 / 910 77 46 

Bruckwiese 2  ·  91338 Igensdorf
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WIR LEBEN SOLAR
• Photovoltaik • Wärmepumpen

Sonnige Festtage  
und viel Energie für 2022!

91367 Weißenohe ·  0 91 92-99 28 00 · www.iKratos.de

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest,  

viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr wünscht Ihnen Ihre

Freie Wähler-Gruppe 
Igensdorf

Georg Prieß     Hartmut Kreisl 
Marktgemeinderäte

Frohe und besinnliche Weihnachten
sowie viel Glück, Erfolg und Gesundheit im neuen Jahr wünschen Ihre Marktgemeinderäte  
und Bürgermeister der CSU Igensdorf, die Frauen Union und die JU Igensdorf.

 Edmund Ulm Stefan Gebhardt Thomas Meifert
 1. Bürgermeister 2. Bürgermeister Marktgemeinderat

 Stefan Hackl Rainer Straßgürtl Edeltraud Rösner
 Marktgemeinderat Marktgemeinderat Marktgemeinderätin

 Markus Zeiß Gabi Oost Andreas Hackl
 Marktgemeinderat Ortsvor- Ortsvorsitzender 
  sitzende

Christbaumabholung  
Samstag, 8. Januar 2022
 (im Gemeindegebiet Markt Igensdorf außer Etlaswind  
und Pettensiedel, dort sammelt der ASV Pettensiedel)

 Anmeldung bitte per Mail e-ulm@t-online.de  
oder mobil / WhatsApp 0171-65 05 111
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Regionaler geht‘s nicht: 
Gute Bio-Lebensmittel aus Rüsselbach im Markt Igensdorf,  
der Heimat des „Stolzen Gockels“:  
Eier, Nudeln, Geflügelprodukte,  
Futtermittel und vieles mehr…

Rüsselbacher Hofladen
Unterrüsselbach, Ebacher Straße 1 · 91338 Igensdorf  
Telefon 0 91 92-83 03 · Mo.- Fr. 8 -18 Uhr, Sa. 8 -13 Uhr 
www.gefluegelhof-schubert.de ·  Geflügelhof-Schubert

Gute Idee:

Gut- 
scheine &  
Präsent- 

körbe 

***** Frohes Fest *****
 vielen Dank für das Vertrauen und viel Glück  

und Gesundheit für das neue Jahr!
Ihre Familie Schubert mit dem gesamten Team

Wir haben für Sie geöffnet: 
An Heiligabend, 24.12.  
und Silvester, 31.12.  
jeweils von 8 bis 12 Uhr. 

An den anderen Tagen sind 
wir wie gewohnt für Sie da.

Das Jahresende ist kein Ende und kein Anfang, sondern ein 
Weiterleben mit der Weisheit, die uns die Erfahrung gelehrt hat.

 Hal Borland

Ein Jahr voller Herausforderungen mit verschiedenen Aus-
wirkungen im täglichen Leben geht zu Ende. Diese Ereig-
nisse haben Unsicherheit und viele Fragen für die weitere 
Zukunft aufgezeigt. 
Erkennbar ist, wie wichtig es Ist, in diesen Zeiten einen zu-
verlässigen und kompetenten Partner an seiner Seite zu 
haben.

Wir sichern Ihnen auch in Zukunft unsere volle Unterstützung 
für Ihre Belange zu. Für Ihr Vertrauen bedanken wir uns.

Versicherung · Investment
Bausparen · Finanzierung

Orchideenstr. 44 · 90542 Eckental · www.asf-finanz.de
Tel. 0 91 92 - 29 44 66 · info@asf-finanz.de

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein harmo- 
nisches Weihnachtsfest und für das neue Jahr Glück 

auf all Ihren Wegen und vor allem Gesundheit. 

Ihre kompetenten Ansprechpartner:

 Thorsten Schweidler

Danke
für viele tolle 

Momente, die nette 
Zusammenarbeit und wieder mal 

hervorragende Prüfungsergebnisse! 
Wir wünschen euch frohe Weihnachten und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr!
Detlef
Nadine
Adrian
Ulli &
Harry

www.heck-fahrschule.de

Der SPD-Ortsverein Igensdorf
wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern 
der Gemeinde ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr.

Manfred Finkes, 1. Vorsitzender

Waldemar Friebe, Hans-Jürgen Röhrer
Marktgemeinderäte

Der SPD-Ortsverein Igensdorf
wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern 
der Gemeinde ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr.

Manfred Finkes, 1. Vorsitzender

Waldemar Friebe, Hans-Jürgen Röhrer
Marktgemeinderäte

Der SPD-Ortsverein Igensdorf
wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern  
der Gemeinde ein frohes Weihnachtsfest  

und ein gesundes neues Jahr.

Manfred Finkes, Marktgemeinderat und 1. Vorsitzender
Hans-Jürgen Röhrer, Marktgemeinderat und 3. Bürgermeister

Frohe Weihnachten  
... und bleiben Sie gesund!

Fahrer/in  

gesucht!



• HEIZÖL schwefelarm 

• HEIZÖL premium

• Holzpellets

• Dieselkraftstoff 

Alter Brunnen 1 · 91282 Betzenstein 
Tel. 09244-471 · Fax 09244-1585 
info@pickelmann.de w
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Tipp: 
Zu Weihnachten 
Geschenk-Gutschein 
verschenken.
  Ganz einfach  

telefonisch  
bestellen.

Kosmetikstudio
Andrea Hänfling

Med. Fußpflege 

Ein frohes Fest und  
alles Gute für das neue Jahr!

Termine n. Vereinbarung  |  Forchheimer Str. 8, 91338 Igensdorf, Tel. 0 91 92/99 75 26

Jetzt neu: 
Wallbox für  
Ihr Elektro- 

auto!

Wir sorgen für Licht, Komfort und gutes Klima!
G 
m 
b 
H

Seit über 25 Jahren Ihr Partner für

Auch in kalten Tagen sind wir für Sie da, mit unserem Angebot an Gasflaschen.

Zum Ende des Jahres blicken wir auf ein Geschäftsjahr zurück, das niemand so hat kommen sehen.  
Dennoch konnten wir mit Ihnen rechnen. Dafür unseren herzlichen Dank.

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest  
und viel Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr.
Elektro ,  Heizung,  Sani tär,  Solar  und Photovol ta ik
www.haustechnik-hass.de  •  ☎ 0 91 92-78 00  •  kontakt@haustechnik-hass.de


